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Militärpolizeigericht Wiesbaden.

Verurteilung.
2m Jahre 1921, am 24. August, vormittags 9.30 Uhr . ist

d°° Militärpolizeigericht Wiesbaden , einbecufen auf Be-
. , ®etrn  Kommandierender ! Generals der 37. Jnian-

- Division, zu: Aufnahme des Beriaücsns gegen
v Ma f e r . Henri , geboren am 2. August 1869 zu Wiesbaden.

J? etuf Kaufmann , wobnhaft in Wiesbaden , welcher be-
schuldlgt ist, daß er die im Schaufenster seines Geschäfts aus-
gcstellten Waren nicht mit Preisen versehen batte , in öffent¬
licher Sitzung an gewohnter Stelle zusammengetiLten und
hat folgend« Entscheidung getroffen:

In Anbetracht , dah am 9. August 1921 in dem Geschäft
des Herrn Schäfer, Heinrich. Kaufmann zu Wiesbaden , die
Preise von gewissen zum Perkauf ausgelcgten Artikeln nicht
bezeichnet waren . Dah diese Artikel für den täglichen Ge¬
brauch waren , wie Handschuhe. Flanellunterjacken . Sport¬
schuhe usw. Dah Wiesbaden eine Garnisonstadt ist.

In Anbetracht dessen, dass er demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr. 2 der hohen interalliierten Rbeialand-
kommission übertreten bat . verurteilt das Gericht Schäfer,
Heinrich, zu hundertfiinfzig (150) M . Geldstrafe nebst den
Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der oben¬
genannten Gründe und vorstehender Verurteilung vor Ab¬
lauf einer Woifif in d-r Zeitung ..Wiesbadener Tanblott"
und zum öffentlichen Aushang des gerichtlichen Urteils
und seiner Begründung während dreihig Tagen im Schau¬
fenster seines Geschäfts in Wiesbaden . Webergasse 11.
lllUl bestimmt, dass bei Nichtzahlung der Geldstrafe
innerhalb einer Frist , welche durch den Kommandierenden
General der Divisscn bestimmt wird , eine Gefängnisstrafe

c,  Tagen tritt auf Grund des Gesetzes vom
lc . oult 1867.

. .. N̂achstehend die Artikel der obenaenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ge-

orauwsgegenitönden muh der Verkaufspreis sichtbar oer-
"!‘Tr‘ <£ , tm*> 3IDar  ’ n allen Ortschaften , die durch öfsent-

- ""n ^ achiî .g von Belatz„ngslommandanten
vfieichnet sind. Diese Bekanntmachung bestimmt auch
. r* c s? tT  Gegenstände , welche von der Mahnahme des
vorstebenden Artikels in jeder OEE betroffen stnd.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französtscken
Rbeinarme.

Nr. 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Eemäh der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der französischen
Nbeinarmce folgendes : In allen Ortschasten . in welchen sich
hlve ^ ?azosische Garnison oder der Sitz eines Delegierten
^ .f„ ^ aben Interalliierten Rbeinland -ibommission befindet,
munen sämtliche gongbrren zum Verkauf ausgestellten
Tvaren mit siNtoaren Vrei ' en verseben werden . ^ 245

Für rikdtia» Abschrift: Der Staatsanwalt.

Militärpolizeigericht Wiesbaden.
Verurteilung.

Im Jahre 1921, am 24. August , vormittags 9,30 Uhr. ist
ras Miluärvolizeigericht Wiesbaden , einberufen auf Be¬
fehl des Herrn Kommanoierenden Generals der 37. Jnian-
tcrie - Division zur Aufnabme des Lerfabcens gegen
Kuhmaul,  Wilhelmine , geb. am 23. März 1858 zu
Et . Gallen , von Beruf Gejchäftsinhaberin . Wohnhaft in
Wiesbaden , welche beschuldigt ist. dah sie die in ihrem
Schaufenster ausgestellten Waren nicht mit Preisen verseben
hatte , in öffentlicher Sitzung an gewohnter Stelle zufammen-
getreten und hat folgende Entscheidung getroffen:

In Anbetracht, dah am 13. August 1921 die Gendarmerie
festgestellt hat . dah die Preise einer gewissen Zahl von Ver-
komsob' -kien in dem Schaufenster der Eeschäftsinhaberin.
Frau Wilhelmine Kuhmaul zu Wiesbaden . Rheinstrahe.
nicht bezeichnet waren . Dah nach den Erklärungen dieser
Dame die sestgestellte Vernachlässigung verursacht worden
wäre „durch die augenblickliche Abwesenheit ihrer Tochter,
die für gewöhnlich mit dieser Arbeit (der Preisauszeich¬
nung), betraut sei. Dah diese Vernachlässigung in der Tat
als eine ausnahmsweise erscheint. Dah diese Artikel , die
keine Preisbezeichnung trugen , Artikel des täglichen Ge¬
brauches waren , wie Mieder . Ilntertaillen . Kinderkleider.
Eckürzen, Kombinationen usw. Da Wiesbaden eine Garni¬
sonstadt ist.

In Anbetracht dessen, dah ste demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr . 2 der hohen interalliierten Rbeinland-
kommission übertreten bat , verurteilt das Gericht Kuhmaul,
Wilbelmine , zu hundert (100) Mark Geldstrafe nebst
den Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der obenge¬
nannten Gründe und vorstehender Verurteilung vor Ablauf
einer Woche in der Zeitung „Wiesbadener Tagblatt " und
mim öffcntlick>en Aushang des gerichtlichen Urteils und seiner
Begründung während 30 Tage im Schaufenster ihres Ge¬
schäfts in Wiesbaden . Rbeinstrahe 39. und bestimmt, dah
bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche
durch den Kommandierenden General der Division bestimmt
wird , eine Gefängnisstrafe von 10 Tagen tritt auf Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obenaenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29» der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ee-

brauchsgegenständen mub der Verkaufspreis sichtbar ver¬
merkt sein, und zwar in allen Ortschaften , die durch ösient-
liche Bekanntmachung von den Besatziingskon' mandanten
bezeichnet sind. Diese Bekanntmachung bestimmt auch
die Art der Gegenstände, welche von der Mahnabme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betroffen stad.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französischen
Rbeinarme.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Gemäh der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der französischen
Nbeinarmee folgendes : In allen Ortschaften , >n welchen sich
eine französische Garntlon oder der Sitz eines Delegierten
der hoben Interalliierten Rheiuland -Kommiss.on befindet,
müssen sämtliche gangbaren zum Verkauf ausgestellten
Waren mit sichtbaren Preisen verseben werden . ^ 215

iviir richtige Abschrift : Der Staatsanwalt.

Lik Welke Iüm  des MMMes.
Dz. Eens . 5. Sevt . (Drahtbericht ) Die zweite

4. agung der Völkerbundsversammlung  wurde
m Ubr im Genfer Reformationssaale vom
Vorsitzenden des Völkerbundes Wellington K o o (Tbina)
eröffnet  Neben dem Präsidenten hatte der Generalsekre-
tar des Völkerbundes Sir Eric D r u m o n d Platz genommen.
Wellington Koo begrühte die Teilnehmer und besonders die
neuen Mitglieder des Völkerbundes . Er betonte dabei , dah
im letzten Jahre nur 41 Staaten an der Versammlung teil-
Anommen batten , während diesmal 48 Staaten dem
Kunde  a n g e h ö r t e n. Das sei ein deutliches Zeichen
lur den Fortschritt , den der Völkerbund zur Ü n i v e r sa l i -
tat hin mache, und für das wachsende Ansehen des Bundes.
Dank der Erfahrungen , die die Völkerhundesversammlung im
letzten Jahre geinacht hätt - könne sie diesmal ohne Zeitver¬
lust in die Prüfung ihrer eigentlichen Aufgabe eintreten.
Nach emem kurzen Nachruf für den verstorbenen norwegischen
Delegierten hagerruo erinnerte Wellington Koo an die
Äußerungen Mottos im vergangenen Jahre , wonach man sich
me Welt ohne den Völkerbund nicht mehr vorsteuen könne.
Der Völkerbund sei ein notwendiges Organ der
Menschheit  geworden , Wellington Koo gab dann «inen
ausführlichen Überblick über die bisherigen
Arbeiten  des Völkerbundes. Auf der Tagesordnung vieler
Versammlung ständen an erster Stelle die Wahl der Richter
lur den internationalen Gerichtshof,  ferner die
Anträge auf Abänderung des Paktes und die Abrüstungs-
kr,age.  die zwar langsam , aber sicher fortschreite. Der
Volkerbund sei — sc schloß der Redner — kein über-
staat  sondern eine Vereinigung der Völker , ein Mittel zur
Linderung der Kriegsfnlgen und ein vrakiisches Organ zur
Führung der internationalen Geschäfte Die Rede wurde in
englischer  Svrache gehalten . Der Vorsitzende glaubte
angesichts der Tatsache, dah eine französische Übersetzung be¬
reits den Mitgliedern übergeben worden war . auf eine Über¬
setzung des Dolmetschers verzichten zu können. Auk franzö¬
sischen Wunsch muhte aber die Übersetzung in französischer
vvrache verlesen  werden . — Auf der Tagesordnung
der heutigen Sitzung stand die Wahl des Präsidenten der
Versammlung und des Vizevrästdenlen . Es erregte einige
Überraschung, als der Vorsitz mde mitteilte , dah man die
Wahl aus nachmittags verschoben habe , um den Mitgliedern
seit zu lassen, sich über die Kandidatur zu verständigen.

Der französische Justizminister über die Kriegsprozesse.
m.  Paris , 5. Sevt . Justizminister Bonnevay  hielt

«stern bei der Überreichung des Kriegskreuzes an das Dorf
N o me n o eine Rede, in der er die Prozesse vordem

Reichsgericht  berührte und erklärte : Frankreich bat
letzt kein Interesse mehr daran , was in Leipzig beschlossen
wird . Die Richter für Verbrechen , die durch Militärper-
sonen begangen worden sind, ist das Kriegsgericht.

Verurteilung deutscher Offiziere durch das Kriegsgericht
in Lille.

W. T.-B. Lille. 5. Sevt , Das Kriegsgericht in Lille hat
folgende Personen in eoutnmrmian , verurteilt : zu je 20 Jahren
Zwangsarbeit den öaurtmann Krug - Nidda  von der
24. sächsischen Infanteriedivision und den Leutnant Richter
von den 18. Ulanen wegen Schüsse auf den Bürgermeister
Landesart . sowie den Leutnant L i g n e a u wegen Plünde¬
rung eines Hauses in Earvin . zu 5 Jahren Zwangsarbeit:
dcn Kriegsgerichtsrat Buch Holz  und General Martini
wegen Diebstahls bei einem Notar in Maubeuge . zu zwei
Jahren Zwangsarbeit ' den Polizeichef von Maubeuge.
Walther,  der einem Einwohner von Aucin mit einer
Peitsche ein Auge ausgeschlagen haben soll, zu derselben
Strafe . Auhcrdem wuroen zahlreiche Unteroffiziere wegen
Diebstahls verurteilt.

Kammerpräsident Peret über den «Frieden der
Wachsamkeit".

Dz. Paris , 5. Sevt . Kammervrässdent Peret  hielt
gestern bei der Enthüllung des Denkmals in Neville eine
Rede, in der er u. a. sagte : Sind alle Garantien geschaffen,
damit der besiegte Feind nicht einen neuen Angriff versuchen
kann/ Das ist eine lehr berechtigte Sorge , wenn man die
Kundgebungen  liest , deren Schauplatz Deutschland ist.
wenn man das wüste Revanchegeschrei hört , das die All¬
deutschen ausstohen, und die Praitiken der Militärvartei
sieht, um ein« mächtige Armee und Material trotz der Be¬
stimmungen des Friedensvertrages über die Entwaffnung zu
erhalten . Ein Wort von groher Wahrheit ist. gefallen, cls
man von dem „Frieden der Wachsamkeit" gesprochen bat.
Unsere Augen müssen in der Tat stäirdig offen bleiben und
aufmerksam das beobachten, was jenseits des Rheins vor
sich gebt. Wenn wir auch nicht das Recht haben , den guten
Willen der gegenwärtigen deutschen Regie¬
rung  anzuzweiseln . . so sind wir doch berechtigt , zu ver¬
langen . dah er sich in Taten kundgibt , durch die buhfertige
und stetige Erfüllungen der Verpflichtungen , die für Deutsch¬
land aus den Revarationsklauseln herriihrten und durch
Verbote von Bestrebungen , die unter anscheinend friedfer¬
tigen Bedingungen in Wirklichkeit ' militärische Organi¬
sationen verbergen, durch die energische Unterdrückung der
aufrührerischen Beziehungen , in denen sich wieder der all¬
deutsche Geist zeigt, der 40 Iabre bindurch das ungeheure
Attentat vorbereitet bat.

Der englisch-irische Konflikt.
Die Iren haben das englische Angebot abgelehnt.

Sie verlangen nach wie vor die vollständige Selbstän¬
digkeit und stützen sich dabei auf das von den alliierten
Nationen , also auch von England , verkündete Evange¬
lium der Selbstbestimmung . „Nur auf der Grundlage
vorbehaltsloser Anerkennung t ' Z irischen Republik
kann Irland als auswärtige Macht verhandeln ", hat
de Balera erklärt , der seinerseits als Brücke „irgend¬
eine Form der Assoziation mit England " sowie ein
„Rüstungsabkommen mit Sicherheitsgarantien " vor-
fchlägt. Es ist eine wohlerwogene Taktik, wenn der
Jrenführer den terminus teebnieus „Assoziation" ge¬
braucht, den Präsident Harding zu benutzen pflegt, wenn
er von der in seinem Programm aufgestellten Völker¬
gemeinschaft spricht. Denn die Iren stützen sich bei ihren
Forderungen ostentativ aus die Union , in der starke
Sympathien für sie vorhanden sind. Nicht nur , weil
im Lande der Yankees 7 Millionen Iren wohnen, d. h.
ungefähr so viel wie in Irland selbst, sondern weil die
Amerikaner auch sonst den für ihre Selbständigkeit
kämpfenden Iren von jeher starke Sympathie entgegen-
bvachten und zurzeit , mehr denn je, entgegenbringen.

Das weiß man in England nur zu gut , und in der
Stellung der Union zum irischen Problem liegt ja die
Erklärung für den verblüffenden Umschwung, den die
englische Politik in dieser ' Frage zu verzeichnen hat.
Denn sie zeigen den Iren gegenüber jetzt eine Langmut,
die bei dem britischen Herrenvolke nicht zu verstehen
wäre, wenn hier nicht die Frage der auswärtigen Poli¬
tik hineinspielte . Nämlich , um es kurz zu sagen, die
Frage des angelsächsischen Konzerns . Das Gelingen
der Washingtoner Konferenz , ja ihr Zustandekommen
überhaupt und damit die Regelung der brennenden
Pazificfrage sind in der Tat '“iretTOfl 1großen Teil ab¬
hängig davon, ob die von Lloyd George zum schweren
Ärger der den reinen Herrenstandpunkt vertretenden
Unionisten mit zäher Energie und zweifellos großem
diplomatischem Geschick betriebene englisch-irische Ver¬
ständigung zustande kommt. Die Lage ist aber für
Old England um so heikler, als auch die Dominions
sich mit aller Energie für eine befriedigende Lösung
der Irenfrage einsetzen, wovon ja u. a. die angestreng¬
ten Vermittlungsversuche des Generals Smuts Kunde
geben.

Run wird man Lloyd George darin recht geben
müssen, daß er vom englischen Standpunkt aus mit
seinem Angebot der Dominienautonomie den Iren weit
entgegengekommen ist, und man darf nicht verkennen»
daß ein selbständiges Irland , das möglicherweise ein¬
mal zum Stützpunkt englandfeindlicher U-Voots-
Flottillen werden könnte, eine sehr ernstliche Bedrohung
des britischen Imperiums darstellen würde . Ob Lloyd
George, selbst wenn er den Iren noch weiter entgegen-
lommen wollte, dafür eine Mehrheit in England fände,
ist sehr fraglich. Hat er doch ohnehin schon den Ge¬
danken erwogen, durch Neuwahlen  sich ein Volks¬
votum für seine Irenpolitik zu verschaffen. Auf der
anderen Seite zieht man auch in Irland den Gedanken
einer Volksabstimmung über die Annahme oder Ver¬
werfung der englischen Vorschläge in Erwägung , und
die Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß man beiderseits
versuchen wird , sich auf diesem Abstimmungswege einer
Lösung der bisher anscheinend unlösbaren Frage zu
nähern , was dann freilich noch geraume Zeit in An¬
spruch nehmen würde.

Unterdessen lassen beide Teile ihre Hilfstruppen
paradieren . Don englischer Seit weist man drohend
darauf hin , daß General Macready mit seinem über
100 000 Mann starken, mit Tanks und allen .̂Mitteln
der modernen Kriegstechnik ausgerüsteten ' Heere»
unterstützt von Ulster , Herr der Situation in Irland
ist. Demgegenüber schlagen setzt die Iren eine neue
Taktik ein, indem sie nach Dublin oder Paris eine
Konferenz einberufen wollen , bei der man vor allem
auf dieBeteiligung derllnion rechnet, um so den irischen
Forderungen , wenn möglich, internationale Unter¬
stützung zu verschaffen. In London sieht man dieser
Wendung immerbin mit einiger Besorgnis entgegen,
und man dürfte eben deshalb und mit Rücksicht auf die
Washingtoner Konferenz wohl noch zu Entgegenkommen
in Detailfragen bereit sein. Auf der anderen Seite
spricht die Wahrscheinlichkeit dafür , daß auch die Iren
angesichts der derzeitigen Kräfteverteilung es nicht bis
zum äußersten kommen lassen und sich vielmehr damit
trösten werden, daß die Dominienautonomie nur den
ersten Schritt , die Etappe zum freien Irland darstellen
könnte.

Ein neuer Teilungsbericht der I . A. K.
. ..... 2r . Breslau . 6. Sevt . (Eig . Drabtberickit .) Me zuver-
laisig aus O v v e I n gemeldet wird , ist man innerhalb der
interalliierten Kommission auk Anordnung des Generals
Lerond  mit der Abiassuna eines neuen Berichts  über
die Teilung Oberschlesiens beschäftigt.
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Die ehemaligen Kriegsgefangener^
W. T.-B. Leipzig . 5. Seot . Auf dem dritten hier abse-

Etenen Bundestag  der Reichsvereinigung ehemaliger
Kriegsgefangener wurde in einer Entschließung von den
«wachen ihrer Bundesleitung und den Reicksbebörden ge¬
troffenen Vereinbarungen über den Ausgleich in der
Wohnungsfrage  Kenntnis genommen. Weiter heißt es
dann in der Entschließung : Es ist den Vertretern nickt leicht
geworden , sich dieser Vereinbarung zu fügen, weil die in den
Reihen der ehemaligen Kriegsgefangenen herrschende Rot
durch die zu spate Rückkehr in die Heimat immer noch -ine
sehr große ist. Auch haben wir die nur teilweise Auszahlung
des uns als Soldaten zustehenden Soldes von jeher als ein
Zeichen ansehen» müssen, daß man uns als Soldaten zweiter
Klasse betrachtet hat Wir wurden an der Front und nickt
tn der Etavve gefaben genommen. Wir wollen aber die von
m Regierung vorge. blagene Lösung deshalb annebmen . weil

.wir tn einer Zeit wo die innere Einheit  unserer Hei¬
mat aufs schwerste durch Varteihader gefährdet ist. nickt zu
denen geboren wollen , die unserem Volke Schwierigkeit -!!
machen. Wir haben in der Not der Gefangenschaft gelernt,
daß nur ein kameradschaftliches Zusammen¬
balten und opferwilliger Gemeinschaftssinn
zum Ziele führen Das möge auch unserem Volke der Leit¬
stern sein. Di« aber , die in unserer Heimat auf unredlichem
Wege stch wahrend des Krieges und der Revolution unsinnige
Gewinne erworben haben , müssen sich ein Beispiel an unseren
ehemaligen Kriegsgefangenen nehmen , die willig auf ihre
Rechte ver»lcht«t haben , die ihnen eigentlich zusteben.
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Sprengung eines Wohltätigkeitsfestes.
. »r . Berlin . 5. Sevt . (Eia . Drahtberickt .) Am Sams-
tagabend wurde das Wohltntigkeitsfest des Gemein¬
nützigen Vereins ehemaliger Angehöriger
desLebr - Infanterie - Regiments  im Bürgervark
zu Pankow  von Kommunisten überfallen und gewaltsam
gesprengt. Zahlreiche Personen wurden durch Stockschläge
und Werfen mit Biergläsern und Geschirr verletzt. Ver¬
schiedenen Teilnehmern wurden die Mäntel . Brief - und Hand¬taschen geraubt.

Wiedererscheinen der „Halleschen Zeitung".
O .iBr \ £ .arPe’ 2-.§ evt . (Eig Drahtbericht ) Der ..HalleschenZeitung " ist auf ihre Vorstellungen beim Minister des Innern
die Genehmigung zum Wiedererscheinen  erteiltworden.

Die Berliner Metallarbeiter für Annahme des
Schiedsgerichts.

. W. T.-B. Berlin , 3. Sevt . Die Abendblätter melden,
da« die Abstimmung  über die Annahme des Schieds¬
spruchs in der Berliner Metallindustrie ergab , daß sich der
übergroße Teil  der Berliner Metallarbeiterschait für
die Annahme  des Schiedsspruchs aussprach. •

Streik auf den Röchlingwerken in Völklingen.
Dz. Saarbrücken , 5. Sepi . Die Arbeiter  der Röch-

ltngscken Eisen - und Stahlwerke in Völklingen stnd in den
A u s st a n d getreten.

Studienreise deutscher Ärzte durch Österreich.
Dz. Innsbruck , 5. Sept . Gestern traf die auf einer

Studienreise durch Österreich begriffene reichsdeutsche Ärzte¬
kommission ein . Sie wurde vom Landeshauptmann Dr.
Stumm  und dem VraMenten des Andreas -Hofer-Bundes
herzlich emvfaüFeh. ?kux einem zu Ehren der Ärzte veran¬
stalteten Begrüßungsabend hielt Geheimrat Dr . Dietrich
eine Rede, in der er auf die Notwendigkeit des Strebens
nach einheitlicher Mediziner -Ausbildung und gemeinsamer
wirtschaftlicher Arbeit im Deutschen Reiche und in Österreich
hinwies . _

Neue Schwierigkeiten bei der Räumung Westungarns.
D. Wien . 5. Sevt . (Eig Drahtberickt .) Offiziere der

Entente suchen die Banden Pronays zum Abzug aus dem
südlichen Teil der Zone A in Westungarn zu bewegen. Bon
ernem Vorrücken der österreichischen Gendarmerie nach dem
Süden kann vorläufig keine Rede sein. Bei Pinkafeld
wurde 800 Mann ungarisches Militär beobachtet, die aerade
tn Zivil gesteckt wurden . Österreichische Gendarmerie wird
fortgesetzt durch ungarische Banden beunrubiat . Der ungarische
Bandcnfübrer und Urheber des ganzen Aufstandes. Dr.
E g a n . wurde verwundet gefangen genommen. Vorläufig
scheint Ungarn an die Räumung von Westungarn nicht zu
denken. Die ungarischen Verwaltungsbebörden stnd nach
Ödenburg zurückgekebrt. Die österreichischeRegierung wird
neuerdings dringende Vorstellungen bei der
Entente  erheben.

Nansen in England.
. vz London . 4. Sevt . (Reuter .) Nansen  setzte in

emer Besprechung des englischen Hilfskomitees
kur die russische Hungersnot  die Einzelheiten
seines Abkommens mit -der Sowjetregierung auseinander.
Die Sowiets hätten ihm alle Vorrechte angeboten . die ste
Soover gewährt hätten , außerdem weitere Vorteile , die für
ernen glatten Verlauf der Unt - rstützungsaktion von größter
Bedeutung seien. Nansen und Soover  werden verschie¬
dene Methoden befolgen, weil Soover sich auf die Aufgabe
beschranken wird , in gewissen Zentren die Kinder zu er¬
nähren . während Nansen stch mit der Hungersnot als einem
Ganzen beschäftigen wird , insbesondere mit der Beschaffung
von Nahrnngsmilteln . Sämereien und Arzneien. Die
Sowiets haben den Grundsatz der Beaufsichtigung durchNansen voll anerkannt.

Die Sowjetregierung ist optimistisch.
, , Helsingfors , 3. Sevt . Der gestern hier eingetroffene
finnische Ees-andto in Moskau , Oberst Gyllembögel
bezeichnete als die Ursache der Auslösung des allrussischen
H'.lrsausschustes die Überzeugung der Sowjetregieruug . der
Lage im Sungergebiet nunmehr Herr werden
zu können.  Ter ..Prawda " zufolge verfügt die Regie¬
rung gegenwärtig über 9 Millionen Pud Getreide zur Aus¬
saat . Man sehe die Lage ovtimistisch an . Eine größere
Katastrovhe sei nicht zu befürchten. Die politische Lage sei
unverändert und werde van der kleinen kommunistischen
Gruppe durch Energie und Terror beherrscht.

Die Lebensmittelpreise in Petersburg.
'W. T.-B. Paris , 4. Sevt . Nach einer Meldung der

Agentur Rußunion werden augenblicklich in Petersburg
folgende Preise  bezahlt : Weizenmehl Pud 30 800 Rubel.
Hafermehl 179 000. Kartoffeln 64 000, Grütze 297 000. Butter
(russische Pfund . 400 Gramm ) 25 000. Salz Pfund 2700.

Verhaftung von MitgllQern des Eemeinderats in
Poplar.

Dz. London , 5. Sevt . Das Obergerickt hat der Polizei
befohlen, 30 Mitglieder des Eemeinderats von
Povlar (Arbeiterviertel Londons ) zu verhaften , weil
diese stch geweigert batten , gewisse örtliche Steuern einzu¬
ziehen.

Der griechisch-türkische Krieg.
Dz. Paris , 4. Devt . Amtlicher griechischer Bericht vom

1. September : Unsere Truppen rücken unter Kämpfen weiter
vor. Sic haben die Hohen von Bastilkö  in der Räbe des
Bahnhofs von Polatni und die Schlucht von H y v r y be¬
setzt und sind auch nördlich und östlich des Dorfes Enli-
V a t i l i vorgerückt.

Der Panafrikanifche Kongreß.
Dz. Brüssel , 4. Sevt . Havas meldet : Der vanafrikanischs

Kongreß bat seine Arbeiten beendet.  Er nghm verschie¬
dene Tagesordnungen an . an denen die Möglichkeit aner¬
kannt wird , daß sich die Farbigen nach und nach entwickeln
werden . Es wird die. Notwendigkeit betont , den zurückge¬
bliebenen Rasten zu helfen, den vorgeschrittenen Zustand
der anderen Rassen zu erreichen. Es wird eine inter¬
nationale Vereinigung  gegründet mit dem Sitz in
Brüste! zur Verfolgung des vom Kongreß ausgestellten
idealen Zieles.

Abessinifche Banden in Britisch-Ostafrika.
Dz. Paris , 4. Sevt . Sanas meldet aus Nairobi:

Abestinische Banden sind nach Überschreitung der Grenze in
die Kenia - Kolonie  in Britisch-Ostafrika eingedrungen.
Die Engländer mußten Eaddaduana und Sule-
m i d d o räumen . Dir Räumung wurde ohne Verluste au - -
geführt . Rach den letzten Nachrichten ist die Eegerüi ruVjs.
Der Feind letzt seinen Vormarsch nach dem Innern fort . Für
den Augenblick fehlen noch weitere Einzelheiten.

Unruhen auf den Philippinen.
Dz. Paris , 5. Sevt Nach einer Meldung des Erchangs

Telegraph aus London sind auf einigen Provinzen der
Pt .ilivvinen Unter den Eingeborenen Unruhen  aus-
gebrochen. _

Strenge Überwachung des Exkaisers.
Dz. Paris . 4. Sevt . Havas läßt sich aus London melden,

man erfahre , daß der frühere deutsche Kaiser einer strengen
Überwachung seitens der niederländischen Behörden unter¬
stehe und daß ein Drahtverhau um seine Woh¬
nung  gezogen worden sei. Der Erkaiser habe nicht einmal
die Erlaubnis , die Nebengebäude seiner Villa zu besuchen.

Wiesbadener Nachrichten.
— Eine außerordentliche Sitzung des Landesausschusses

fand unter dem Vorsitz des Stadtverordneten Lutsch (Frank¬
furt ) lm hiesigen Landeshause statt . Als Verrreier des Ober-
präsidenten der Provinz Hessen-Nassau wohnte der Regie¬
rungspräsident der Sitzung bei. Es wurde u. a . beschlosten,
den Beamten der Bezirksverwaltung dieselben Teuerungs¬
zulagen zu gewähren wie sie für die staatlichen Beamten
fixiert werden . — Aus Mitteln der Nastauischen Brandver-
sicherungsanstalt wurden zur Verbesserung von
Feucrlöickeinrichtungen  folgende Prämien und ge¬
ring verzinsliche Darlehen bewilligt , den Gemeinden Lirreld
im Kreise Biedenkopf 400 M. Prämien . Sinn 600 M . Prä¬
mien . Weidelbach 800 M. Prämien . Eschelbach 750 M . Prä¬
mien . baimborn -Ebrlich 2000 M . Prämien und 5000 M . Dar¬
lehen . — Die gemäß 8 12 der Verwaltungsinstruktion für den
Nastauischen Zentral -Waisenionds zu bewilligenden Beihilfen
für die Ausbildungskur -sc- von Waisen ohne llnterschied des
Geschlechts in einem bestimmten Lebensberufc wurden bis
1000 Mark erhöht . — Die P f l e g e g e l d, e r für die selbst¬
zahlenden Geisteskranken  der Bezirksanstalt -cn mit
Wirkung vom 1. Oktober d. I . letzte man wie folgr pro Tag
und Kost fest: Für Bezirksangehörige in der 4. Klaste 18 M ..
in der 3. Klaste 22 M .. in der 2. Klaste 32 M .. In der ersten
Klaste 40 M .: für sonstige Leut« in der 3. Klaste 33 M .. in
der 2. Klasse 48 M.. in der 1. Klasse 60 M . : für Ausländer
erhöht sich das Pflegegeld um die Hälfte des Satzes für
..Sonstige Deutsche". Die aus Kosten von Krankenkassen,
Gerichts - und anderen Behörden sowie als Fürforgezoalinae
in der 4. Klaste vervflegten Personen haben vvo Tag 20 M.
Vervflegungskosten zu tragen.

— Ausfuhr vom besetzten nach dem unbesetzten Deutsch»
land . Zeitungen brachten kürzlich eine Notiz , wonach sämt¬
liche nach dem 8. Avril von den deutschen Behörden erlassenen
Ausfuhrfr -eilisten von der Entente auch auf das besetzt«
Deutschland ausgedehnt seien. Dies ist nicht ganz richtig.
An Stelle der im besetzten Deutschland für die Ausfuhr nach
anderen Ländern als dem unbesetzten Deutschland bisher
gültigen Freiliste ist zwar mit Wirkung vom 20. August 1921
die vom Reichsbeauitragien iür die Überwachung der Ein-
und Ausfuhr zusammengestellte Ausfubrfreiliste nach dem
Stande vom 31. Mai 1921 nebst den dazu gehörigen Deck¬
blättern Nr . 1/47 getreten . Die nach Nr . 49 erschienenen und
im unbesetzten Deutschland gültigen Deckb!ätter kommen ie-
dock im be'etzten Deutschland vorläufig nicht zur Anwendung.
Andere Abweichungen der im belekten Deutschland gültigen
Ausfuhrfreiliste von der im unbesetzten Deutschland zur An¬
wendung kommenden Liste sowie besondere Bestimmungen für
den Vcrland nach dem Gebiete des Caarbeckens enthält das
vom Ausfuhramt Bad Ems berousgegebene Merkblatt Nr . 8.
das von Interessenten in der Geschäftsstelle der Handels¬
kammer zu Wiesbaden . Adelheidstraße 23. eingelehen werden
kann.

— Unterstützung von Eingaben durch die Handelskammer.
Es ist in letzter Zeit wieder mehrfach vorgekommen. daß die
Handelskammer von -Bezirkseingefestenen um Unterstützung
von Eingaben ersucht worden ist. welche unmittelbar an Be¬
hörden oder andere Kammern gerichtet waren . Die Handels¬
kammer lebnt die nachträgliche Unterstützung solcher Ein¬
gaben . die Allgemeininteresten betreffen , grundsätzlich ab »nd
nimmt zu ihnen nur dann Stellung , wenn ste von den Be¬
hörden zur gutachtlichen Äußerung vorgelegt werden . Legen
die Bezirkseingesestenen Wert darauf , daß stch die Handels¬
kammern mit den iragllchen Angelegenheiten befaßt , so han¬
deln ste nur im eigenen Intereste , wenn ste die Kammer von
vornherein um Vermittelung und Unterstützung angchen.

— Versand deutscher Weine vom besetzten nach dem un,
besetzten Deutschland. Die Handelskammer Wiesbaden gibt
bekannt : Tageszeitungen brachten kürzlich eine Notiz , wonach
die Ausfuhr deutscher Wein« mit Serkunftserklärungen nicht
nur wie seither mit der Bahn , sondern auch mit anderen
Transportmitteln zugelasten lei. Dies ist nicht richtig Wohl
sieben die maßgebenden Stellen auf dem Standpunkt , den
Versand mit Lastwagen oder Schiffen in gleicher Weise, wie
den Eisenbahnversand , zuzulasten. Doch schweben noch Er¬
wägungen darüber , besonders hinstchtlich der Überwachung
des Kraftwagcnverkehrs.

— Der Paßzwang für Ausländer im besetzten Gebiet.
Die interalliierte Rbeinlaudkommistion ergänzte durch ein«
neue Verordnung vom 1. Cevtember die bisherig « Bestim¬
mung . wonach Angehörige anderer als an der Besetzung teil¬
nehmender Nationen und Deutsche Staatsangehörige , die aus
einem anderen Lande als aus Deutschland stammen, xur
Einreise in das besente Gebiet eines von ihrer heimischen J (e-
hörde ausgestellten Paffes  bedürfen , dahin , daß der von
der heimischen Behörde ausgestellte Paß den Erfordernisten
der deutschen Paßgesetze zu entsvrecken hat.

— Schlafwagen dritter Klasse. Das Reichsverkehrs-
ministerium hat dem Verband reisender Kausleute Deutsch-

(49. Fcitskhung.) Nachdruck verboten.

Gefreit ohne Liede.
Roman von Erich Ebenster«.

Ein bitteres Auflachen Heiders ließ ihn verstummen.
„Eine Frau , die . . . liebt !" stieß Heider heftig heraus.
„Wozu die Komödie, Baron Sternbach ? Wollen Sie
mich höhnen ? Sie , der Sie besser als jeder andere
wissen, . . . wen meine Frau liebt ? Sie — der Sie
mir ihr Herz gestohlen haben und ja nur.... . . gewinnen
konnten , wenn es einer anderen gelungen wäre . . .
mich das vergessen zu machen!" ,

Sternbachs klarer Blick tauchte ernst und traurig
in den seinen

„Herr von Heider", sagte ,er dann bewegt, „ich will
ganz offen sein. Ja , es gab eine Zeit , da ich — hoffte!
Es gab eine Stunde — damals , als ich Frau Britta
zum erstenmal vor ihrer Feindin warnte — wo sie
mich fragte : „Warum sagen Sie mir dies ?" Und ich
antwortete : „Weil ich Sie liebe ! Und weil ich der
glücklichen Frau nie mehr zu sein wagen wollte als
ein treuer , selbstloser Freund . Aber der Verratenen
würde ich helfen, frei zu werden, und dann . . . würde
ich um ste werben !"

„Und was antwortete Ihnen Britta ?" stieß Heider
ungestüm heraus.

„Nichts. Sie sah mich nur traurig und erschrocken
an mit ihren reinen Kinderaugen und da wußte ich,
daß ihr Herz nie einem anderen gehören würde als —
ihrem Gatten ! Ich glaube, ste sprach dann auch in
diesem Sinn , aber ich weiß die Worte nicht mehr. Wir
kamen nie mehr auf diesen Punkt zurück. Nur das
wußte ich, daß ich ihr als Freund beistehen mußte, die
andere zu entfernen . Dies ist heute geschehen, und so
kann ich meine lang geplante Abreise von Mahrenberg
nun wohl in den nächsten Tagen ausführen ."

Heider war so erschüttert , daß er nach Worten rang,
aber keinen Laut herausbrachte .. Ein ungeheurer Jubel
erfüllte ihm die Brust . So stand es zwischen den bei¬
den! Britta liebte ihn ! Sie  hatte gelitten unter '

seiner scheinbaren Kälte . . . gelitten aus Eifersucht,
wie er !! Und Sternbach ging ! Alles, was Hertha ihm
eingeflüstert , war erlogen — erfunden, bloß weil sie
selbst hoffte. . .

Wilder Zorn packte ihn plötzlich gegen diese Fran,
die sich unter sein ehrliches Dach eingeschlichen hatte
mit schuldbeladener Seele und an der sein Lebensglück
beinahe gescheitert wäre.

Er sah sich nach ihr um. Sie sollte fort aus
Karolinenruhe , heute noch, sofort . . .

Aber Herth'a war verschwunden. Sternbach , der
dies auch jetzt bemerkte und Heiders suchenden Blick
verstand , meinte achselzuckend:

„Lassen Sie sie ihres Weges gehen! Sie wird hier
niemand mehr gefährlich werden."

Heider preßte ihm leidenschaftlichdie Hand. „Dank!
Dank für alles ! . . . Sie haben mir das Leben wieder
gegeben! Und vergeben Sie , was ich . . ."

Er wollte weiter sprechen, aber ein erschreckter
Schrei vom Herrenhaus her ließ beide bestürzt auf-
borchen. Eine Sekunde später sahen sie eine weibliche
Gestalt in fliegender Eile auf sich zukommen. Es war
Frau Gerda , die totenbleich und schlotternd vor Angst
schon von weitem rief : „Hanns — zu Hilfe ! Sie
kommen!"

„Wer ? " fragten Heider und Sternbach wie aus
einem Mund.

„Die Arbeiter ! Und all unsere Leute sind fort!
O Gott . . . o Gott , sie werden uns ermorden !"

„Aber , Mutter , was fällt dir ein ! Beruhige dich
doch! Meine Arbeiter sind doch keine Mörder !"

Sternbach bot ihr den Arm . . „Kommen Sie , gnä¬
dige Frau , ich führe Sie auf Jpr Zimmer , während
Herr von Heider mit den Leuten redet. Sie werden
sehen, daß rs  gar nicht schlimm wird ."

Sein ruhiger , sicherer Ton beruhigte die alte Dame
etwas . „Aber Eie bleiben bei mir , Baron , nicht wahr?
Ich fürchte  mich so sehr!"

„Gewiß . Ich bleibe, so lange Sie es wünschen."
„Wo ist Britta ?" fragte Heider,

„Britta . . .?" Frau Gerda wandte scheu den Blick t
ab und schwieg. „Ich . . . weiß es nicht." . ,»

Kaum hatten sie den Wirtfchaftshof verlassen, als
sich die Stalltür öffnete und Hertha von Kiesebrechs •.
fahles Antlitz spähend herausblickte.

Gottlob , sie waren fort ! Nun konnte auch sie die
Flucht ergreifen . Denn nicht um die Welt hätte sie :
Heiders verächtlichen Blicken sich noch einmal aussetzen
mögen. Ihr Plan war gefaßt. Dort im Schuppen
stand der Gig. den ste öfter zu Fahrten zu benützen
pflegte . Ein Pferd anschirren konnte sie mit Leichtig¬
keit. Geld trug sie zum Glück bei sich. Also fort zur
Station und mit dem nächsten Zug nach Mahrenberg.
Ihre Sacken konnte man ihr nachsenden . . .

Fünf Minuten später sauste das Gefährt , von ihr
gelenkt, zum rückwärtigen Hoftor hinaus.

- XXVII.
Es waren nicht „die Arbeiter ", wie Frau Gerda

gefürchtet hatte , sondern bloß eine Abordnung von
ihnen , die treu dem Britta gegebenen Versprechen in
friedlicher Absicht gekommen war , um Heider ihren
Entschluß mitzuteilen , die Arbeit wieder aufzunehmen . .

Sie fanden einen anderen Mann als den, der ihnen
bisher schroff ablehnend gegenübergestanden. Einen. J
Mann , besten Auge wieder giitevoll strahlte wir einst,
dessen Ton die alte Herzlichkeit atmete.

Ehe sie selbst noch den Zweck ihres Kommens er¬
klären konnten , schüttelte er ihnen die Hände, bot ihnen
Platz an und sagte, daß er stch freue, sie hier zu sehen,
denn es sei seine Absicht gewesen, sie eben jetzt aufzu¬
suchen, um ibnen zu sagen, daß sie den Streit 'begraben
und wieder Frieden machen wollten. Was sie einander 1
entfremdete , sei ein Mißverständnis gewesen, das gott¬
lob min aufgeklärt fei. und es täte ihm leid, daß er
sich von seiner Heftigkeit habe hinreißen lassen. Zum 4
Beweis , daß er dies ernstlich bedaure, wolle ex die ent¬
lassenen Arbeiter nicht nur sofort wieder anstellen,

.sondern auch trachten , ihnen Genugtuung zu geben.
ciai MU
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lands auf leine Anfrage mitgeteilt , Hab die Einstellung von
Schlafwagen dritter Klaffe in einige geeignete Nachtlckinell-
»üge beabsichtigt wird . Genaue Mitteilungen glaubt das
Neichsverkebrsministerium in einigen Monaten machen zu
können. Mit der Einführung der Schlafwagen dritter Klaffe
roird «in alter Munich des reisenden Publikums erfüllt , der
vom Verband reisender Kaufleute Deutschlands srbon lange
vor dem Kriege immer wieder vertreten , worden ist.

— Beratungsstelle für Nerven - und Gemütskranke . Die
Evrechstunden in der von der Landesdirektion im Landes-
hau'e eingerichteten Beratungsstelle ..-für Angehörige von
Nerven- und Gemütskranken fallen infolge Beurlaubung des
Landesmedizinalratss . Sanitätsrat Dr . Lantzius -Beninga.
bis Anfang Oktober d. I . aus.

— Praktisch, kleidsam und billig angezogen zn sein, mit den dankbar
geringsten Mitteln da» Haltbarste und Eindrucksstcherste schaffen zu können,
dazu Hilst Bobach» Damen-Moden-AIbum für Herbst und Winter 1J21/22.
da. In reizvoller Ausstattung unter Beigabe von vier bunten Tafeln und
einem Doppelbogen Abplättmustern foeben im Berlage W. Bobach
u. Co., Leipzig, erschienen ist. Modelle für jeden Zweck und Geschmack
bietet das Werk in Fülle . Zu jedem Modell sind gebrauchsfertige Bobach-
Schnitte und Bcbach-Muster i» verschiedenen Größen erhältlich.

Wiesbadener BergnL ^nngsdilhnen und Lichtspiele.
•  Part -Kabarett . Es war für die Direktion des Park -Kabarett » nicht,

leicht, nach dem hervorragenden Augustprogramm für den September
wieder eine gleichwertige Künstlerfchar zu verpflichten . Man darf aber
erfteulicheiweife sagen, daß Ihr da» nicht nur in vollem Mähe gelungen
Ist. sondern daß da» Programm im vorigen Monat diesmal noch iiber-
troffcn wird Im neuen Programm herrscht die heitere Note vor , so
datz da» Publilum den ganzen Abend nicht au » dem Lachen kommt. Tanz
tesonder» Theo Körner und Thea Degen,  zwei glänzende , in
Ihrer Art unübertreffliche Künstler, ernten mit ihren vollendeten humo»
gtstisthen und parodistischen Bortriigen nicht endenwollenden Beisall . Der
Heinisch« Komiker Hermann M e str u m verübt mit seinen Derrvandlnngs-
typen wahre Attentate auf die Lachmnskeln der Zuschauer. Der Kunst-
pfeifer Euido T i a I d i n i bietet ebcnfolk» Vollendetes , Ludoff
K ö I l I f ch unterhält mit feinen Couplets und mit der amüsanten
Conferenre aus das angenehmste, die Tanzkunst vertreten das elegante
mondäne Tanzpaar T I s s y und R e n d e und di« graziöse Tänzerin Erna
Maria Schreib  in vornehmer Weise. Schließlich veroieni die mit
prächtiger Stimme ausgerüstete Sängerin Inge Ra f s noch lobend« Er.
mähnung.

* Das Etablissement Pellcan eröffnet seine Wlnterfilmsaison am
' Dienstag , den 0. September , nachmittags 3 Uhr, mit dem deutschen

Abenteuer- und Sensationsfilm „Der lebend« Propeller oder die Braut
des Athleten " mit Lee Party in der Hauptrolle (8 Akte/. Beliebte aus¬
ländische Lichlstretfen werden als Beiprogramm abgerollt.

Aus dem vereinsleben.
» Das Männerquartett „8 s n g e r l u st" beteiligt sich am 11. Sep¬

tember an dem Eefgngwettstre » de» Gesangvereins „Concordia " zu Frank¬
furt a . M . und hält feine Generalprobe am kommenden Donnerstag , den
8. September , abends 0 Uhr, im grasten Saale des Kath . Gesellenhauses,
Dotzheimer Etratze 24, ab.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine rätselhafte Persönlichkeit,

fpd. Höchst a. M.. 5 Sevt . Bei den Demonstrationen
vom Mittwoch trat als Redner ein gewisser Born-
fchläger  auf . der hier als Fremder feit etwa vier Woch.n
in einem hiesigen Gasthaus wohnte. Bon der Polizei wurde
dem Manne entiorechend den Vorschriften der Besayungsbe«
Hörde die Mitteilung gemacht, dah er sich um eine Ausent-
baltsgenebmigung zu bemühen habe, da er sonst Ceiahr laufe
ausgewiesen zu werden. Als Vornschläget Freitagmittag zu
einer polizeilichen Bern -bmung nach dem Rathaus geholt

einen Schutz abgab . Bei Rödribeim wurde er dann , nachdem
leine Verfolger einige Schöffe aut ihn abgegeben batten , ge-
stellt und verhaftet.

^Ein frecher Raubübersall,
tv . Dfsenbach, 4. Sepl . Ein frecher Raubüderfall wurde heute mittag

nach 12 Uhr in einer der belebtesten Slrosten der Stadt verübt . Ein
Lehrmädchen au» einem hiesigen R -chIsanwaI«sbureau Halle Geschäftsbrief«
zu besorgen, u. a. auch einen solchen sür das Bankhaus Merzbach. , Als
da, Mädchen das Bankhaus verliest, wurde es von einem unbekannten
Manne in ein gegenüberliegendes Haus gelockt unter dem Vorwand , der
Chef erwarte es dort und habe ihm geschäftlich etwas mitzuleiien . Das
Mädchen, das dem Manne in das Haus folgte , wurde im Hausflur von
ihm überfallen . Der Räuber warf ihm Tabak und Pfeffer in die Augen,
versetzte ihm einige Fauftschläge und entriß ihm die Mappe , vermutlich
tu der Meinung , das Mädchen habe Geld erhoben und in der Mappe bei
sich. Diese barg jedoch nur Briefe . Aus die Schreie des Mädchens nahmen
kiratzenpasianten die Bersolgung de» Räubers aus, holten ihn ein und
Übergaben ihn der Polizei . Der Festgenommene gibt an , Stürmer zu-
heißen und Weinreisendcr sür Kölner und Franksurter Weinfirmen ' zu fern.

Ein sonderbarer Studentcnulk.
reck. Darmstadt , 4. Sept . Dem „Darmstädtcr Tagblott " wird ge¬

schrieben: Einen „Scherz" leisteten sich am vergangenen Mittwoch ungefähr
8 bis 18 Studenten . Unter Ausnutzung der herrschenden Revolutions-
und Demonstrationrstimmung zogen sie, angetan mit rotem Tüchern,
Schlissen Ballonmützen und« Schleisen, sowie Emblemen durch die Straßen

Darmstadt » und besuchten einige Lokale. Wo ste sich sehen ließen , ver¬
breiteten ste Angst und Schrecken, obwohl ste niemand etwas zu leide
taten . Jedermann beschleunigte seine Schritte und dankte seinem Schöpfer,
daß er mit heiler Haut aus der Affäre gekommen war . Die harmlosen

über,worte blieben unbeantwortet in dem Bestreben , die Begegnung nach
Mäglichkett abzukürzen. Im Kaffee Bismarck brach die Musik sofort ab.
als di« Horde nach Anmeldung durch einen scharfen Fingerpfisf «intrat,
und die Gäste sprangen angstvoll von ihren Sitzen . Doch nichts geschah,
sondern die unwillkommenen Besucher verschwanden wieder , wie ste ge.
kommen waren . Eine Polizcipatrouille folgte ihnen in refpektvoller Ent»
fernung , ohne jedoch einzuschreiten. Zn der Diele des .Larmstädter
Hofes" war die Aufregung noch größer wie in den anderen Lokalen. Ein
East, der mit einer Dame Sekt trank , ließ die Flafche sofort verjchwinde»
und brachte ste erst wieder zum Vorschein, als lhn ein Besucher dazu mit
den Worten aufsordeite : „Wo ist denn die Flasche hingckomme, die wo
eben noch dagestanne Hot?" Am Büfett packte man da» Silber weg usw.

»
— Mainz , 5. Sept . Mit Anfang der Minterhalbfahres am 12. Oktober

beginnen In der städtifchen Fraucnarbeitsfchule zu Mainz neue Lehrgänge
für Iugendleiterinnen st Jahrs . Kindergärtnerinnen (1V£ Jahrs . Soll,
nerinnen Jahrs und Kinderpflegerinno » (1 Jahr ). Die Abgang ».
Prüfungen in den drei erstgenannten Lehrgängen finden uuter staatlicher
Aufsicht statt und berechtigen auch zur Anstellung in anderen deulfchen
Bundesstaaten . Anmeldungen werden erbeten bis 24. September : Dien»
tags von 3 bi» b Uhr und Mittwochs und Samstags von 12 bis 1 Uhr,
nach dem 24. September am 28.. 27. und 23. September , von 12 bis
1 Uhr in der Rosengaste 12, Zimmer 1.

me . Frankfurt ». SB., 4. Sept . Nach Beendigung der Herbstmeffe
verwandelt sich die Festhalle in einen Zirkus . Direktor Stofch»
Sarrafani zieht über Winter in die gewaltigen Räume und eröffnet den
größten Zirkus Europa » mit 15 888 Sitzplätzen.

wc . Idstein , 5. Sept . Die hiesige Stcmpclverteilerstelle ist dem Te»
rlchtsvollzteher a. D. Theodor Höver  dahier übertragen worden.

wd . kchwabenhrim . 4. Sept . Di » hiesige israelitische Gemeind« Hel
ihre Synagoge » ersteigern  lasten . Sie wurde von einem Herrn
Ehrlicher zum Preise von 8868 M . erworben , der st« zu einem Eeschirr-
schuppen Herrichten will.

wc . Ncudors, 5. Sept . Das Rheinische Schweitzwerk beabsichtigt, die
alte Waffeikraft der Lochmühls wieder nutzbar zu machen ' durch Neu¬
regelung der Waster-Zu- und Ableitung sowie Anlage eines neuen
Wasterrade ».

wo . Rüdesheim , S. Sept . In das Dereinsregister de, hiesigen Amts¬
gericht» ist der „Beteln der Rhcingauer Berufsfifcher " mit dem Sitz in
Lstrich eingetragen worden.

dz . Worms . S. Sept . Gestern vormittag wurde auf dem hiesigen
Marktplatz der von dem verstorbenen Professor Hildebrandt -München ge¬
schaffene Siegfried -Brunnen , bereits im Frieden von Freiherrn v. Hehl-,
Hernsheim der Stadt geschenkt, ohne jede Feierlichkeit der Öffentlichkeit
übergeben. Der Brunnen bildet «Ine weitere Zierde der Stadt.

Neues ans aller Welt.
Verhafteter Raubmörder . Die Kciminatvokizei verhaftete

auf einem Gut in Zansin den Sohn des dortigen Besitzers,
den Schlächter Richard Peschke der. wie sich jetzt ergab, vor
einem Jabre daselbst den SchwerkriegsbeschädigtenFranz
Schröter mit einem Holzkloben erschlagen und die Leiche im
Garten verscharrte. Peschke lockte Schröter, der sich von einer
Abfindungssumme als Schwerkriegsbeschädigter ein Gut
kaufen wollte, unter dem Vorwände, ibm ein solches zu zeigen,
nach Zansin. wie er im Verhör erklärte, und bat dort unter
der Beibilfe des Schlachters Johann Schimmel den Schröter
-v .. - teilten fick sodann in die von Schröter

von 5069 Mark . Nach dem Gestand,
ermordet . Beide Täter teilten sich sodann in die von Schröter
mitgebrachte Anzahlung von 5069 Mark . Nach dem Geständ¬
nis Veschkes suchte dieser mit Schimmel und dem Schlächter
Willy Schmerle lange Zeit hindurch Kauflustige , um sie auf
nis Veschkest'ud

das Grundstück zu locken und dort zu ermorden und zu be¬
graben . Peschke will nur Schröter umgebracht haben . Schim¬
mel und Schmerle wurden verhaftet.

Zugzusammcnstotz. Um 2 Ubr mittags stieß bei der Ein¬
fahrt in den Bahnhof Iserlobn der aus Letmathe kommende
Personenzug dem aus der Richtung Schwerte ^ infabrenden
Personenzug in die Flanke. Zwei mit Fahrgästen dicht be¬
setzte Wagen wurden umgeworsen. Vier Personen wurden
gelötet , eine schwer und zwanzig leicht verletzt. Vier Per¬
sonenwagen wurden beschädigt. Der Betrieb wurde nach
kurzer Unterbrechung abends wieder in vollem Umfange aus¬
genommen. Die Untersuchung der Schuldrraae ist eingeleitet.

Eine Theater ». Konzert- und Kinomcsse wurde in Wien
in Anwesenheit des Vizekanzlers eröffnet.

Eiienbahnzusammenstoh mit einem Autobus . Nach einer
Havasmeldung aus Luxemburg ist der zwischen Esch und
Dippach verkehrende Autobus am Samstagabend mit einem
aus Luxemburg kommenden Zug zusammcngestoßen. Eine
Person wurde getötet , eine schwer und mehrere leicht verletzt

Riesenunterschlagungen. In Herskeld bat der Kaukmänn
Adolf Dörris der Maschinenfabrik Benno Schilde etwa
250 000 Mark unterschlagen. Die Verfehlungen liegen schon
lungere Zeit zurück und wurden von dem schon älteren Manne
immer wieder durch Bankkonten- und Deoeschenfälschungen zu
verdecken gesucht. Dörris bat sich in Kassel der Polizei gestellt

Blitzschlag in den Kirchturm . Bei dem Svätiommerge-
witter . das dieser Tage über dem Kreise Hersfeld sich entlud
schlug der Blitz in den Kirchturm von Untergeis und zerstörte
diesen so wie die Orgel vollständig.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Berlin , 8. Septbr. Drahtliche Auskehlungen ffir
Holland. 1876 .10 O. Mk. 4877 .90 % lür 100 dulden
Belgien. 881 .30 0. 883 70 a 100 Franken
Korwegen . . . 1103 .30 0. 1198 .70 8. 103 Kronen
Dänemark . . . 18 80 .80 0. 1534 .10 a 101 Kronen
gcltwedea . . . 1860 .50 O. 1934 50 a 108 Kronen
Finnland . . . . 187 .35 Q. 187 83 a lOOFlnn.Mark
Italien. 885 .60 O. 39 .40 a 100 Lire
London . . . . . 337 .80 0. 333 .70 a 1 Pfd . Sterling
New-York . . . 90 .90 a. 81 .10 & 1 Dollar
Paris. 686 .80 0. 693 .30 5. 100 Franken
Schwei« . . . . 1548 .45 0. 1551 .65 a 100 Fraakea
Spanien . . . . 1173 .30 0. 118120 & 103 Pesetas
Wien alte . • • a. B. 100 Kronen

* D.Oe. . . 10 .18  a. 10 88 3. 103 lifDUU
Prag. 109  ss a. 110 .15 a 1)0 Krön an
Budapest • • • • 22 33 0. 82 .33 a 10i Kronen
Polen . . a. a 100 poluuMark
Bukarest . . . . O. —- a UM Lei

Industrie und Handel.
wd. Reichsverband der deutschen Industrie . Die dritte

Mitgliederversammlung findet vom 27. bis 29. September in
München statt . Es wird Minister Rathenau über Wieder¬
aufbau und Sachleistungen sprechen , ferner Dr. Stresegiann
über die Organisation der deutschen Industrie und
Legationsrat Dr- Bücher über die Stellungnahme der In¬
dustrie zu den Leistungsverbänden und Generaldirektor
Vogler und Oskar Funk über “ den Aufbau industrieller
Unternehmungen . , . . .wd. Der Verband der Metallwarenindustne hat eine
Entschließung gefaßt , in der er die Beseitigung der Lujcjis-
steueni im Interesse der deutschen Qualitätsindustrie
.fordert . . .Weinbau und Weinhandel.

m-  Mainz. 4. Sept. In der hier abgehaltenen Weinver-
steigerune der Winzergenossenschaft zu Alsheim gelangten
1919er und 1920er Alsheim er Weine , die zum Teil über¬
wiegend naturrein waren , zum Ausgebot . Ein Teil der
Weine wurde zurückgezogen . Für 18 Stück 1919er Natur¬
weine wurden 9600. 11000 , 13 000. 14 100. 15 200 M., zu¬
sammen 214 000 M.. durchschnittlich das Stück 11889 M.,
für 16 Stück 1919er (gezuckert ) 9800 bis 11 200 M.̂ zu¬
sammen 163 500 M.. durchschnittlich das Stück 10 219 M.,
für 27 Stück 1920er Naturweine 9000. 11 000. 12 400, 13 900
Mark, zusammen 302 300 M.. durchschnittlich das Stück
11197 M.. bezahlt . Gesamterlös 680 000 M ohne Fässer.

wd. Der Gesamterlös aus den diesjährigen Nahewein¬
versteigerungen beziffert sich auf 11 502 620 M. für 122
Stück. 417 Halbstück und 19 Viertelstück 1919er und
1920er Weine . Der Höchsterlös für ein Stück betrug
280 400 M.

das Abführmittel
Sohaksladenkoifekt

überall erhältlich.

Di« Msrgcn -Ausgabe umfaßt 8 Selten.
tzauptjchriftleiter : H. Lektsch.

Verantwortlich fvr den politischen Teil : H. L » ktsch;  für den Un 'er-
yattungsteil : F . Günther:  für den lokalen und provinziellen Teil , sowie
Sertchtssaal UN» Handel : 3 . ffi. : F . Günther;  für die Anzeigen UN»

Reklamen : H. Tornaus,  sämtlich in Wiesbaden.
Druck ». Vertag derL . Scheiten b erg 'IchenHoibuchüruckere : in Wesdaden»

Sprechstunde der Echriftieitung 12 bis I Uh«,

Das größte Vertrauen |
beim Einkauf von Möbeln , Betten , Matratzen , Deckbetten und |

Kissen genießt seit 10 Jahren meine Firma.
Werne Schlafzimmer

in hell u. dunkel lack.
2200 u. 2400 Mk.

Kochmod.Schlafzimmer
in Eichen , Nußbaum , Rüstern,

| Mahagoni , Kirschb . mit 2- u.I 3tür. Spiegelschr., von 3690,
4200 bis 10000 Mk.

esse Alles In nur solider Ausführung.

li. MUT
aparte Modelle, rund vorgebaut,

8900, 4509, 6500, 9500 Mk.

Xfichen-Sinrichtuniea
rund vorgebaut

1280, 1500, 1900, 2500, 3000 Mk.

Holzbetten in all. Farben u . Form - =
Schönheiten 190, 250, 330, 450 Mk. §
Metallbetten in größt . Auswahl =

mit sc öner Messingverzhrung , =
Fußbrett ai . best . Patentrahmen ,5

289, 360, 390, 450, 575 Mk. |
Seegrasmatr . 100, 145, 290, 350. =
Wollmatr . 140, 220, 350, 459, 540. |
Ivapokmatr . 409, 559, 645, 735, 850. =
Roßhaarmatr . 950, 1150, 145 RMk. |
Patentrahmen , Deckbetten i.Kissen =

prima Ware , enorm billig . =

[Möbel- u. Bettenhaus Bauer , Wellritzstraße 51. 1
^BKiiimmimnHimmimiiiiiimiHmnimimiiiiiiiiiiniiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiimuiiiiiiiiiimminmiiimiimiiiiiimiiiiiiiiiiiiiinmB^

Taunus-Gmage
s-hrt

Tag und Nacht!
_Fernruf 2640.

Webergasse 25 _ «ec

strumP« 5^ Neu eröffnet!

Lebertran h
Langgasse 11. 850

floss Hoch?.
Inh.:

tfox Helfffferidi
ffiSUKälSSÜ?. 2

Leibbinden
für alle vorkommenden Falle werden
auch nach Maß unter Garantie für

guten Sitz angefertigt.
.Weibliche Bedienung .*?■" *•

Gummi-
Strümpfe
nach Maß werden wieder in

prima Qualität geliefert . *.
Auch weibl . Bedienung . £
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!f~~BftSn nllichsKMl-MÄntk 11•m!ej n Mädchen LS 'KS*
1-- JI tei » Ja v .xi  Ifa fe-feg .a- irs=5= 55 srTüchLrges Jr—7—t~

Otttlt

Personalr«w»te 11 Sm*&'<>.1,lfe. _ _ ,, . .
* aitf 'IAllein Mädchen19ÄÄ B®,

xbteil
^Kaufmännisch « : Personal SU

Krufm. Personal
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren-
fr ien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26
Fernspr . 6185. F376

Hausmädchen $BÄ3g” 2| bei hohem Lohn zum SbtL  solid . MM

, , , i im.  unsere
gesucht Fjliatabteil . Wiesbaden

- solventen Herrn als
» ' Hauken  Fiiial -Leiier

aut . ? obn sei. Heinrichs.18"' - 42"» »«'• veiurims- , hei einem nachweisbaren
Ctl)-, Aue'nmadchen. . | hcro 10. | Einkommen von. monatlev. auch tagsüber gesucht

Nbeinstraße 98. Bart. 1!H ;„SÄ
|Alleinmödchen|M j | tz-LS AM>** *** «m. . halt (8 Personen ) gesucht Mark nötig. Es woll. sich
mr Privatbaushalt (sm -.i Moritzstr ake 41. 1. _ nur Herren mit bestem
Personen ) ges. Scherer. Jüdisches Ruf am 7. d Mts . bei
Loethestraße 4 3 js. _ §>errn Anacker Hotel

1-en rmaoeyen | Monopol - L'letrovol inTüchtiges

8km« W
möglichst, m. Svrachkcnnt - w. — 1— - • 'niffen. für - 1
sväter geku

Ba ckarack.
Nissen. für sofort , event. I bei hohem, Lohn ' gesucht

gutbürgerlich
hem Lohn
Oiss-anka.

kocht.

ßrDedfl. lifien
Webergasse 38. 1,

, , , Fräulein
mit flotter Handschrift
für leichte Büroarbeit ge- . . . .«xrsm «° "°̂ W
iSlfm m-.?„L shwä » i. » «nuten

t j ;rll m 1 v unt gute» Zeugnissen, so-!Ml _Lch.nhha«s Neustadt,  rote welche auf Dauer
Tüchtige jüngere j stellun" reflekt..

Serläiifertn

eiucht. Zwertmädch. vhd aus der Kolonialwaren
-ich zu wenden an brauche für Büro gesucht.

Sotel Zum Kronprinzen . E. u. A. Nnvvcrt.
Tgunus ' " '_u nus str. 46—48,_

Tücht.Mädchen!
erf.. w . etwas v. d. Küche

Dotzheim er Straße . 8,_
Suche geschäftstüchtigen

HMv'serM»k
mit «eergn. Zimmer , zur
Einricht . u. Uebernabme

; M '

«Ser Stm
me denIkür sofort gesucht.

. « »M Zahnntelier. I Walla ch. Nnnkirck,
lÄKas pa cher Htraĥ ^ Z. Ehrliches fleißiges
Jungeŝ brases Mädchenj 4 ) SN

eines Muherzimmers u.
Kommiisionslag i. Leder¬
waren . Angeb. n. U. 858

2eber=

aus der Sans - gesucht Bäckerei. VBeHrifr
baitunesbr .. in Dauer - >strotze 29
ftellun« gesucht. Offert . - - MD 'i aesu. O. 955 an d. Taab .-P . ' - - uwnges

M - dLN. .TaL gz.-Verlag,_

HchelMaMW
bietet sich Herren und

U. Nüo an v . Laad .=vs.  Äa ««V « » ÜS
sHwer 'öli 'srs ^ eriöna 'O  |

Mit guten Zeugnissen SU!^ ntentroi !; ^Ärch
kinderlosem Ebevaar bei tl nn , ™ rc„n„
hohem Lohn gesucht. Näh.Ri-grill, AdnsNtenÜ» Ti Isichetungsanträgen. Off.

Iunter 8 . 982 an den Tag-

Tücht. Arbeiterin
sucht Brückner-Nubl.

-Luiien !trsb ?_ H
1.

gesucht. Msdes
gutfenftrahe Ü

lltllil
Klein.

mit nur nuten Zeuaniss.
^Kochen nicht ertorderl.)für bald gelmbt.

Frau Neustadt.
!Langg 33. Ecke Bärenstr-Televhon 450.

Perfektes

RllWkN mi  FiM
su 2j. Jungen tagsüber

| ne!. Slngenebme Stelle.
N . B ender._ Roonstr

blatt -Bcrlaa.
er.*

Hausmädchen wird tagsüber für einen
kleinen . Haushalt . . gesucht

Wellritzst

in Billa -Haus z. 1. Okt. Kaiser-Friedricb -Ring 29.
' oder fr aber, gesucht. Das - 1Parterre . Frau Wulff.

8euer-, Ein-
Klbruch-, Anfall-,

M j Haftpflicht- u.
KraflfahrzLug-
Verflcherung.Tüchtige Puhmacheri»

kur sofort gesucht.
ritẑ rokê '2' ' Laden I selbe..muß s,crvteren.. b̂üg. !Bo n" in7 .l w ' 3—ü" Üb7 1: Alte deutsche Gesellsch.tVr °e‘1' u haben können. Off. u. ni ) SSAA « ■ turnt gut etnaefuhrten

- 1m _955_ an | Jg . Mädchen ! Herrn als , ,SiEltckernrueu
werden gesucht.

Riesel u. Sperber.
. Dotcheim er Strabo 11.

MÄte

Tücht.Mädchen W?isb, g^Neuĝ̂ g,Werl . Mädchen gesucht.

^Lrittoarzerstratze
Alleinmädchrn

1. ■ ^ , . kür kl. Haushalt gesucht
bet hohetn Lohn gesuchtsNLdesbeimer Str . 7.  B.
Büglerinnen

„ . ... M............... ......... Vertreter.
au ntnssüber oder für ganz Re{,en  j, of

fAlleinmädchen
Ü« _tzckerMMMeL mit guten Zeugnissen, w.

>Mädchen od.
junge Frau

I bürgerlich kochen kann. TnMaschen kl. Familie gegen guten j
Lohn bei outer Verpfleg

zur H l̂fe im Haushalt
tagsüber gesuchtTaunus«
straßo I, I St . r.

. .. y ~~ . I xtocu öet guter Dervfleg.
a s Stlfsatbeitenn gÄSjj .'

(lin oröenttüSira

höbe Bezüge.
. .. T. 5188 an Alw

Äaalenitein n, Vogler.Frankfurt a. M . F6I

I KM -Seftlhe}
( Äriblich » Personen )

f Kaufmännische« Personal )

MchAe VerkSijsM
sucht in bess. Geschäft
Stellung , gleich welch:
Branche , zum 1. Okt. Off.
u. Z. 958 Tagbl . Verlag.
(  Erwerbilches Personal j
Näherin sucht Beschäft.

Off, u. K.  85l Ta gbl -Bl
Dame . 46 I .. Witwe,

all . Zweig . 1. _
erfahren , sucht Stell , als

Hausdame
Angebote unter S». 962
an,den . Tqgbl -Verlag ..
Alleinkteh. bessere Dame.

Witwe . Rbeinl .. 45 I . alt
im ganz. Hausw .. Kochen,
i5utfe_ cn. Näbcn »iw. erf.,
»acht irlbitänd . Wirkungs¬
kreis in frauenlos ., seinem
5-aus od. bei einz. Herrn
od. Dam >. Zeugnisse vor¬
handen . Angeb. an Frau
S . Ianssen . Baden -Baden
Langestrobe 110. F120
Frau , in d. 40er Jahren,

ücht kleinen Haushalt ;u
Ühren. Off. unt U. 960

an den Taabl .-Derlog.
Dame , parlantlangues

mo :ernes ch iche engage-
ment corame interprete
ou dame de compagnie.
Offres sous K. 961 au
Tagh 'att -Verlag.__

Ab.gröulein
32 I .. aus gut . Fam . im
vaush . u. Kochen verf.iücht vass. Wirkungskrers

fr ' ' ' ' '

Leer

Zuarbeiterinnen

Leere
frei
Frai
arbe
Fam
Tag

kür sokort gesucht . VorzusteUsn im Büro
Kelle,

Louis Franke
Wilhelmstraße 28,

Spitzen-Stores und Gardinen.

Branchekundige
Verkäuferin

mit Sprachkenntnissen für sogleich oder späten
gesucht

_ Pa ^ierausstattung Holstinslcy.

Auto
J ?ct2
Zirka

fehle

m .
Elei
Holz
mote
u. K

fächern
die bereits in flotten Betrieben
beschäftigt war, für den Packtisch
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Jzmptj Wolf \
in frauenlos . Hause oder
bei Herrn . Spricht Franz
Geil . Offert , u. A. 320
an den Tagbl .-B erlaa . _

m.  luWslwam
d.  Lande . Lehrerstochter
n Haus u. Küche erfahr ..

Noo. Stell.

für
Vertreter

von Drogen-. Besuch _
Handlungen usw. aesücht
für ante Artikel . Off. m
O. 861 Tagbl .-Verlag.

gesucht.
Waschanstalt W. Rund.

_ _ .?iKh.t;trc6 '»„ 8.
Junge

MÄdchsn
für leichte Arbeiten , in _ ,_

° Frisier - oder einfache Stühe für
Salon gefacht. kl. Hausbalt sofort oder

Veite 115. Sevtbr .^ gesuckt
.Ws

Solides Mädchen
Stunden täglich vorm,

für Hausarbeit gesucht
Emkr Straß e 24. 1.

Brätes IMen
für kl. Hausb . 0. Kinder!

. . . , v. 9—12 mors , gesucht.
Allein Mädchen|L f '1

für einen kleinen Saus-
!halt gesucht

Angustastrahe 13. 2.
Besseres

Tüchtiger
Akquisiteur

?für Möheltransport und
Spedition voa hieiger

iFirma gesucht. Off.rten
!unt . L. 952 Tagbl.-Berl.

Akquisiteur

Tera .JT

Mädchen Ifür elektr Anlagen ges.
- . , für vor - u. nachm, einige Offert unt Ana lehter

L^ 2r,ed r,Mtn aU .l.  Stunden gesucht Tätigkeit ü. Ansnrücken
«äi ^ rffSlÄI _ . Tüchtiges , _WoMahe _1Ẑ Part ^ _ u. M. 954 Taghl .-Verlag.
WeüllsjliFo KllMiN Allemmadchen —cVfüVüVZ

für . morj u mittags su » ßen hob Lohn lof. ges. ' Ord^ iaub . Stuuödrau £ cf ) lItTXÖ
- ?dhi1§ Mlll !fer .Stx..BTP -rrb_L, für 2 Srd . vorm , an vier fnf op f, lrflt

<6. - I 'foi- h* . ,. >Wochentagen ges. Stass >n . >ManÜfaltur ^ ivlodê und

2iähr.

verlässiae Frau tagsüoer | Laden.
g. kmitänd. Mädchen __ _ _v,

Keller . Nerostr. 20, ^phnf tr afee i . 1.'

zur Pflege " eines ' alten I Ei » durwaus zuv. iaub . j von
Herrn gesucht. Näheres ! UH ( tU (l) £ tt

Monatsmädchen fieitzw.-Sandlung. Tllcht.usbildnng für Büro u.

sucht per 1.
in gutem Sause , i. Wiesbaden oder Biebrich . An
geböte unter E. 981 an
den Taabl .-Derla» .

Junges Mädchen,
17 Jahre , welches Nähen
kann, sucht baldigst Stelle
in gutem Hause. Angebote
unter v . 961 an Tagbl.»Verl.

Bessere junge § r
mit guten Empfebl . sucht

;rau

fitr

eschäftiaung. 8—4 Std
Borckftraste 29.  "

Jnnge Frau
abends nack 5 1_
Näh . Kastelistraste 9
[  Männliche Personen '

f lloufmännlsche»Personal)

Kaufmann

non F-9—3 Uhr fur Hart Verk. Bereinigt . Stellen-

faucht. Peters. Schone naLweis der Klm. Ver-LHDt lO l -- - leine Cuifenftr. 26. F37fiokB.  Mädchen od. Fra«
, -1 Lil.!5L--:tnep.e_ra.a iie.. 4. i._| fiir  Monatsst . vorm . 2—3o 1 Lehrling

6 > mit g. Schulbild , für kos.

Allein mädchen|3 MUjuI  sLL %J'
71ntm ntirfin » I das kochen kann in Haus - I ÄtVnatssrau T.  2 Std.
OlmülFl iTfyOcöv» halt von 3 Personen auf ges. Kl ' Burastroke 8. 3.

tnwmögl. Elsässerin ober . Monatostelle
Schweizerin ), mit etwas 1—lM &fMtQEg _ 80-. .t,
frans . Svrachkenntn.
nach Paris gesucht. _ _ _ . - . -
Mstellen Palast - Hotel , für ganz oder üb. Mittag Televhon 6536.
Zimmer 316. von 12 bis ! gesucht . . ^
3 lthi ._ _

Suche Stützen . Koch.,

. . .. Selbst-
oeschrieb. Sinn, an Heim-
ktiltnr. E m. b. H.. Wies¬
baden. Sldolfsböhe. Nass.-

etwgs j —Adellu tdltratze 80. 1. \ von 8 bis über Mittag zu \ Strastr 3
nV“ jjaißiMliäjeiio#h grauI*»!,"& ft liS küüsiESftD
.. ygnsl^ feäatgL . , I M»,,---Walkmüblstr . 51~  I HJonotcTtau 3mal rociitt.

Gesetztes zuverlässiges >hKtm. 2 Eid . ges. Adel-
Zim .-, Haus -, Alleinm .,
w. kochen. Fr . Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin . Wagemann - 1in klein. Saush . gesucht.

I WWrWlse
ona.tsm . od Frau ges. für sofort gesucht.delbeidltratze 52. 2.

strotze 31, 1. Tel . 2363.

Einfache

Stütze
oder besseres Mädchen
in Etagenhaushall bei
gutem Lohn gesucht.
Putzfrau */ , Tag , sowie
alle sonst. Hilfe vorh.
Osf. u. G. 949 Tagbl.-V.

Putzfrau
Mgnck,—ffiiUT« ' 11. 2. 1von 7- 9 .11br gesucht-Apotheke.

Vackiaracki

bei gutem

Sirsch-Äootheke.
Zcher

Mackenbeimer, . Isucht Heinrich Scharfer.

ein Mädchen uLIKL
lutem Lohn gesucht. « NUsMNScheN

Diener
!f. eins. Haus - u. Kücben-. . . . » au.
arb gesucht. Off. m. Zgn.
u. K. 944 Tagvl .-Verlag.

I30 Jahre alt , firm in
allen Büroarbeiten,

j mit großem Verkaufs-
talent , sucht gestützt

^auf la Zeugn . u. Rese-
rcn '.en per l . Okt. 0.

Ifrüher geeign. Stelle.
Kaution kann gestellt
werden. Angeb. unter
A. 959 Tagbl.-Verlag.

Nrntner . 50er. früher
tücht. Kaufm .. s. Beschäft.
mit oder ohne Karntal.
Off. u. S . 954 Tagbl .-Bl.
[ Gewerbliche« Personal ")

Msölle MöiichMerer
suchen BeschWiq . im Re^
parieren u. Polieren von
Möbeln Flug . u. Vianos.
Off, u. W. 962 Tanbl .-B.

Junger tüchtigerElektromonteur
mit langiäbr . Auslands
oraris . sucht Stelle als
Hotelelektrikcr oder in
Geschäft. Offert , unter
E. 962 an den Tagbl .-V.

lismarckring l ' P art . Wi lhelm straße 50.
rases fleiu. Mädchen-t .i. Madch

hei hohem Lohn gesucht
B ärenstraße 8. 2.

LlMötzii
Bei hohem Gehaltl

das
undTüchtige Stütze Übernimmt, uni

für g. Haushalt , n. Hausmädchen
' r^ -°" .--Ebeoaar gesucht

_ Uhlandstraße 19.
Zuverlässiges ! Besseres

, n ..  1 aus ordentlicher Familieromi ! hohes Gehalt sei.

brücken sei. Hoher
R ?iieveraütung . St
Aüdeöhe imer Str . 3:

gutbürgerlich _

•!““.S,ta,T iBioas WM
Langgasse. Ecke Bärenstr.

suche ich zum sofortigen Ein¬
tritt tüchtige branchekundige

Vorzustzj »u ä̂lt .^ Ehepaar

Laufmädchen
für vormittags gesucht. !
Ä. L. Ernst . Musikaliea - j
handlung . lllerostraße 1.

l. gut kochen kann, alle auch im Nähen u. Sügeln rvnii {ttii { hrh « tt
ausarbeit übern ., ln kl. bewand . gesucht. Hilfe vüU | illuöU ) v !l

?. | norbanbetu ,, 11,4—17 I .. w. a. leichte!
ausarb . vers.. sucht sof.
tirv . Kaulbrnnnenitr 9.

Verkäuferin
MmmöWeii Mädchen für die Kleiderstoff - Abteilung.

ausbalt (2 Vers.) ges. norfinnben.
tclbunacn von 3—5 Uhr Frau E. B<

Eutenbergplatz 1. 1. Et . ' Sotel N
orn
aklauer

Reisebüro.
Los.

SLS , &WU*B6mtdun iüwrtMmn&ri■

rJ <ircf ) gasse62 , gegenüö . cf. Jtlaurifiuspl.

Hilfskräfte
für Bügelraum und Waschküche gesucht.
_Nassovla , Luisenstratze 24.

für ßi
eignet
trictci
besuch
W. !lm
od. 2
Wohn
linder
beamt
Zim.
Zwan
Ossert
den T

Ein
(3 iße;

A
4- 5 .
und
Brei?
fcetL,I

2mo

Ingenieurstelle
frei!

Tüchtigem Fachmann wird gegen Tausch
schöner 3—4-Zimmer -Wohnung in Wiesbaden
zu 1. 1. 1922 od. früh , gut bezahlte Stellung
für den techn . Betrieb eint'F hurbade -A.-G.
Nähe Wisst ), in. erstkl . Dienstwohng . bester
Lage nachgewiesen u. e . entl . vermittelt.
Anfragen unter T. 945 an d. Tagbl .-Verlag.

mir a
Irdifeii
Zim.
Zim.
an der

©cul
2- 3»
evt. 1
Kiichei
essert
•LiüiiL
tr.es?
nti 1
SSsSns
in in
'Äks!. 2
«n den
Einsa

für Hl
Büro 1
Telenh
lir.fnftc

Jüngerer Dekorateur
per 1. Oktober gesucht. Flotter Lackschriftschrerber l
Bedingnnq . Demselben ist Gelegenheit geboten,!
sich in moderner Schaufenster-Dekoration zu vervoll¬
kommnen. S . Guttmann.

mit K
sofort !
D. 347
.Kinde
ivcht g

Wärter-
Ehepaar,  kräftig , im Berkehr mit dem Pub¬
likum gewandt , zum 1. Oktober für das Luft-
und Sonnenbad „Dolkspark " gesucht.
Gärtner , möglichst als Heilgehilfe ausgebildet,
bevorzugt . Dienstwohnung . Nur schriftliche
Angebote mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter Beifügung eines Lebenslaufes an de»

„Verein für F307
volksverständliche Gesundheitspflege (ffi. 33.)".

[ Sermiehntoen]
Huden u Eeschäftsräumr
Hell. Lagerr . od. Wertst.
z. 0. Schierst. Str . 18. B.

Torfahrt
Wellritzstr . 20. s. Händlerpassend, zu vermieten
Wellritzstrabe 18. Laden.
Möblierte Wohnungen.

A teuer
pour 3 sem .ines 2 cham-
bres ä coucher , avec 4 iils
sa le ä manger , cuisine et
bain . Adresse au bureau
du journai . Wz
Otöbl Zimmer . Mani.

Bismarckring 11. 3. Et . l..
eleg.„,mäül . Zi
ans Wochen,, zu

Eins . m? bl. Zl>

im., auch
verm.

mmer an
ioltden Herrn zu verm.
. . erfit.Ba lzer, .Hlücherstr 83̂ ,

Mehrere mobl. Zimmer

. Fremden-Zimmer
mit 2 Betten zu verm.
Friedrimstroße 44. 3 St-

elevbon 3576_J
Gut möbliertes Zimmer
mie Klav .. elektr. Licht
sofort z« v. Mauritius-

-ftr aste 12. 2. M itte ._ _N» kr lif BenPo«
-i .u v. M oritzstraße 35. 1
Gut möbliertes Zimmer
su vermieten an n»r
besseren Herrn . Anzu-
üben von abends 6 Uhr
Nettelbeckstroste21. 2 rch

2 möbl. Zimmer zu verm-
Taunusstrak, ? 4l  ' 1. —

Elem möbl. Zimmer mit
2 Betten, nur mit 0-
Pension sofort zu veriM
Weberaasse 38. 1.

i 1- 2
m.. ,

^ame
Äi . u.
»!

W
mit od.
längere
sucht:
Privat!
Breis
WkT)
Junge

Offerte
Lsu,

wenn
°er St
zLjGO

3 große, schön möbliert«
Zimmer . Mä

su» ! bi
auch fr
t möbli

^,'ädchen-ZiM)
mer. Küchet.bcnutzung n
einige Monate zu
jnicten. Näheres zu erst.im Tagbl .-Nerlaa . dM

für T
oerm.

e mobl. Zimmer 1Möbl . Walk.-Z.. 1. St ., i" I
iU;, Billa an DauernnetH I

Rbelmtraßs 103. 2 > Sonnend ., Wicsd . Str -̂ I

#
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Leere Zim.. Mani. uiw

Leere qr. heizbar« Maas.
jrei für anständige, saub.
Uran geg. etwas Haus¬
arbeit bei kl. besserer
Familie. Näheres im
Tagbl.-Verlag. blv

Keller. Remisen. Stall , rc
Auto- Garage zu verm.

Kavelle nstr. 25. 1. 59
Zirka 15V fiintt . abge
schlonenen ungedeckten

Lagerplatz
im Westbabnbof. mitfleisanickluh. zu vermolz. Koblen und Alt¬
material ausgesckil. Off
u. K. 959 Tagbl.-Verlag.C

Haus
für groß. Fuhrbetrieb g
eignet, auch für sväter zu
mieten oder zu kaufen

sucht. Angebote unter
942 Taabl.-Verlag,

«er Biäeafieüiet
cd. Inhaber einer gcoß
Wohnung gibt an jung
kinderl Ehepaar (Bant
bcamter) 2 bis 3 leere
Zim. u. Küche ab statt
Zwangs-Einquartierung?
Offerten unter Z. 955 an
den Tagbl.-Nerlaa.

Eine ltallenüche Kam.
(3 Per!.) sucht für sof.möblierte

Wohnung
4—5 Zimmer. Vadezim.
und Garten. Erbitte
Breisang. u. T. 861 an
den  Tag bl.-Verlaa.

Ausländer suchen
3 mözUte WohWngek!
mir allen inod. Bequem¬
lichkeiten. eine von sechs
Zim. u. eine von dreiZim. Offerten u. Z. 956
an den Tagbl -Verlag.

Gesucht möblierte2- 3-ZniM.MHlllW
evt. nur Zimmer, mit
Kuchenbenutzung. Preis-
m-ert. u F. 880 an den
ZM R ll >>

-:n«»r gebildeter Kauf-
i„chj zum 1. Ott.

! behaglich möblierte
W-bnung mit voll. Pens..
n> nur gutem Hause.
Grs!. Angeboteu. W. 959
an den Taabt.-Be rlag.
Einfach möbl. Zimmer

mr HotelangesteUte sucht
Büro Lang Bleichste. 23.
Televbon 3061. (Keim
Unkosten.) _
liilette Rm

MN Küch-nüenutzung sÜ!
ünvrt gcs icht. Offerten u
D.„ 847 Taabl.-Verlag.
Kinderl. bei!, Ehepaar

nicht gut möbliertesWl-Mil WWW«
möglichst Nikolasstr. oder
Aahe. Off. u. W. 938
Ln. den Toabl.-Verlag.

Lehrerin
>1 —2 mööl. ob. unmöbl.
vitn., a. I. bei alleinsteh
Same in gut. r. Hause.
Leis, u.  O . 95» Tagbl.-Bl
«Uskles ZiiiiM

Eit2 ßetfen
Df ad. ohne Pension, für
längere Dauer sofort ge-
!,ucht: am liebsten in
Bnoatbaus. Angeb. mit
Breis unter K. 959 an
^ Tagbl.-Berlaa.Zunge DarDame sucht gut

JlOtL ZilMl.
Offerten mit Preis unter
8-̂ 949 an den Toabl.-Bl.

h.Et auf sof" l—2 möbl.
zummer. nahe Ringkirche
M_ u.. S 950 Taabl .-Bl.

Zu mieten gesucht««Wette3'ramet
o« oder mit Pens.959 Taabl.-B.

Franz.Offizier
AillsMM. MW
..Md Blind«
b/r' c *Ältlich Zentrum®1 Offerten unt
Sc-^ LüiLben Tagbl.-P .
Mm  cnjt.Wpglir'
feS &i *»-
1 Möbliertesu. 1 unmöbl., Zimmer
Äir? rne, 2 unmöbl .).
glichst mit Küchenben.958 Ta»bl.-N.
^dlbst Eescbäftsdamef
Aobl. Zimmer
xKie Hallgarter Straße.U. H. 981 Tagbl.-P.

Vornehm ölt. deutsches
«hevaar sucht in feinem
Brioatbaus 2—3

gut möbl.Zimmer
Mans. für Mädch.. Küche
(evt. Kuchenbenutz.), in
Wiesbaden oder nächster
Umgebung, für ca. sechs
Monate zu mieten. Off.
u. L. 953 Tagbl.-Verlag.

Junger, anständiger
?Herr (berufstätig) sucht
Msch mm.Zimmer
wenn möglich mit ganzer
Verpflegung in Nähe
Nettelbeckstraße. Angeb.
mit Preis unter J. 980
an den Tagbl.-Verlag.

„Junger Franzose sucht
für 2. Hälfte September
als Dauermieter
frdl. Zimmer

mit voller Venston in g.
Familie. Ans. mit Preis
u __L 861 Tag bl.-Nerlaa
I . Ehepaar.

suchen möbliertes S
zimmer mit Küchenben.
eventuell leeren Küchen
raum. Eefl. Offerten
unter W. 989 an den
Taa bl.-Verlag
wmim  Zimmer

Herr sucht schönes möbl.
ungestörtes Zimmer. Off.
mit Preisangabe unter
L. 968 Tagbl.-Verlag.

Anger Herr
WM mW.Zimmer
ganz ungestört, möglichst
seo. .Eingang. Offert, m.
Vrersang. u. S . 989 anden Tagbl.-Verlaa
Zum 1. Oktober werden

von ruhigem Herrn zwei
ehr gut möbl. Zimmer

zu mieten gesucht. Lage.
Entweder Näbe d. Bahn¬
hofs od. Kurhaus , bezw.
Wilhelmstr. Angebote mit
Preis u. S. 899  T .-Verl.

Herr sucht als Dauer¬
mieter zum zeitweisen
Aufenthalt ungestörtes
möbl. Zimmer
mögl. mit seo. Eingang.
Angeb. mit Preis unter
8 . 961 an den Tagbl.-V.

evt. mit Pension, von Be
amten. Dauermiet.. Näbe
Kaiser-Friedrich-Ring.
fort oder 1. Ökt. ßelUL.
Off, u- M. 959 Taabl.-N

M Mt
2- 3 Zimmer
in guter Lage für zahn¬
ärztliche Praris . Off. u.

2 leere oder 2 möbl.
Zimmerm. Küche
oder Küchenbenutzung v.
2 best. Damen dauernd
zu mieten gesucht. Offert.u. E. 959 Taabl.-Nerla!

Ebevaar. kinderl.. suc..
Visum Mil SW.

-n ». ? m  T - M ..R
Helle geräumige
Werkstatt«

mit Nebenraum u. elektr.
Anschluß für Näbbetrieb
gesucht. Off. u. S. 939
an den Taabl -Verlag.

Raum
z Unterstell, von Möbeln
mögl. Souterrain oder
Part ., gesucht. Offerten u.
I . 959 an den Tagbl.-Vl.

Qahm
mit Küche oder sonstigem leeren Raum zu mieten
ge ucht. Offerten unter F. 961 an Tagbl.-Verlag.

Ladenlokal
in nur guter Lage (Kurviertel ) für feineres
Unternehmen , auch mit Inventar , gegen
hohen Mietpreis gesucht . Off . unt . M. 933
an den Tagbl .-Verl.

Räumlichkeit
als Berkaufslokal für Textilwaren geeignet,
Laden, Parterre , od. I. Etage, zu mieten gesucht.
Innenstadt levorzugt. Gefl. Angebote, auch ron!
Vermittlern, unter B. §51 an den Tagbl.-Verlag.

Villa
Näbe Hauvtbahnbof acht
Zim.. Heizung. Elektr..
davon -1 Zimmer möbl..
wegzugshalberTof. zu vk.
Off. u K. 957 Taabl.-P.

^ Wohnuirqen
zu vertauschen

Tausche größere möbl.
Etagenwohmmg

(Billa). Biebricher Str ..
gegen 3—4=3 -Wobnuna.
möglichst im Zentr . Oft.
u. F. 959 Taabl .-Verlag.Miilige
Z'Mner-Mhnnnz
im 1. Stock, ohne Hinter¬
haus mit Mans.. gê en
4-3 -Wohn, mit , all. Zu-hebör. zu tauschen gef
Angeb. mit Vreis unter
S. 958 an den Tagbl -V.

«neckhr}
(■Kapitalien-Angebote)
Leibe selbst an Hausbes.
Kapital zu Eeschäitszw,
stille, auch tätiae Brteil.
Off. u. F. 955 Tagbl.-Vl.

Kapitalien-Gejuche 1

M—IZ«« Ml
1. Svvothek auf Fabrik-
Anwesen gesucht. Oft u.
T. 959 an den Tagbl.-V.

100 000 bis 110 000 Mk.
1. Hypothek, auf vrima
Objekt in Badeort. Nahe
Wiesbaden, auf 1. Okt.
gesucht. Angebote unterSl. 318 an den Tagbl.-Vl.
36000  Mark

2. Hyootbck sofort gesucht.
Off, u. S. 959 Tagbl.-V,Beamter
sucht ca. 10  Mille
>ei bober Verzinsung, evt.

Beteilig., g. dovo. Sicher¬
heit. Oft. unt M. 960
an den Taabl .-Verlag.

JnaoiiilieüJ
[Lmmobilien-Bertäufe)

Wohu.-Rachw-BureLion&Da.
ILabnhsfstr. 8 T. 798. !
Größte Auswahl von
Miel- u. Kaufobickien

feder Art

Sof. beziehbar
moderne Villa
8—10 Zimmer. Diele und
Autogarage, für 360 080
Mark sofort zu verkauf
Off, u. M. 961 Taabl.-N.

Etagenhaus
gute Lage. 4- u. 5-Zim.-
Wobn. in jeder Etage.
Etagenhaus
7%  rent .. 4 u. 4 3. j. Et..
Etagenhaus
3 u. 4 3 . i. Etage. 6!̂ %
rent.. sofort zu verkaufen.
Offerten unter M 957an den Tagbl.-Nerlaa

Große Auswahl
Herrschastsbüufern , Hotels , Pensionen,

Billen , Zins - u. Geschäftshäuser»
finden Käufer bei

ErundstÄcks -Markt , G. m. b. S . Tel . 5884 . . 1111tnmiltlm)ttr
Cchwalbacher Etratze 4, Ecke Rheinstrastr . | | fiemnffii . T iB Ä=

— | Lackschuhe preiswert zu
verkaufen Bosevlatz 6
1. Stock links.

Neuer grauer
Serren-Covercoat.Damen-WiMermlintel

sowie Mantelkleid zu vk.
Frie drichstrabe J3 , 3.__Ein Herren-Paletot.
1 Eutawav. mehr. Paar

Immobiliesi
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
[f. 58 Gegründet 1862. FCITinif 6651

Staunend billig!
. Ertrag , u. neue Variier
Anziiae. neueste Mode.
K'eider. alle Arten, iede
Größe, prima Friedensw..
für feine Herren und Ar¬
beiterschaft. bill zu vrrk.
ieden Taa v. 9—2 u. 3—8
Weilstr. 22 Ecke Kellerttr.

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Hcrrenkleider
u Stiesel zu verk. Haas.
Hirdersträße 21. 2.

Holzmann &Specht
Coulinstraße 8. Tel . 2827.

Ankauf von Villen,
Wohn - und Geschäftshäuaera

Hausverwaltung
*acüralnnlsche Outachten,Taxen.

Bauberatung,

Seit.EckgMMiiuse!
Mod. Sakko-Anzüge, so¬

wie Smoking. Frack-Anz.,
einige mod. lleberzieher.
sehr billig abzug. Anzüge
werden angesertigt. mit
od. ohne Stosszugabe. gut

jund billigRauenthaler Straße 7,
Cckn eid craeschäft.

. N. H.-Anzüge u. Hosen
Ilull. Hellmundstr. 45. 2r.
Wlheisg. Fraüünzli-i

!auf Seide aestevvt. für
mittlere Figur vasf. ist
zu verk. Anzuseb. stirank

Ifurter Str . 6. 1.  Zim . 7.MuZrM-Äzug
(mittl. Figur) zu verk.
Anzuseben zw. 2 u. 3 Uhr
Mor'tzstraße 64. 2 link s.

Möbelfabrik
Fast neuer Cutaway

!u. Weste 400 Mk. zu
verk. Kratz. Klovitock
straße 19. Htb. Part.
1 P. Arb.-Schaftstiefel

' ' . bill.mit Wohnhaus, neuen Maschinen(Dampfbetrieb) zu verk. >n gut. Zust. Gr 44,,
Angebote unter A. 304 an den Tagbl.-Verlag. zu vk. bei Pfeil . Blllcher-

straße 9, Htb. 3. vorm,
bis 10 u. abends nach
8 llbr.  _
1 V. Herrenstirfel (40),

Lmal gitragen. gestreii-e
Hosen, mittl. Fig. zu ok.
Lehrstraße 16. Pa rt, l
6 f. n. D.-Aermelhrmden.
Bluse u. oerich. zu vert.
Rheinstroße 91. 3._

Reisehandtaschw
eckt Leder, billig zu verk.

!Bleichstraße ?0, 2 1.
“ "bied. Äelsehutfoffcr

mi  verk. Adolssallee 17. 1

Für Ausländer große Gelegenheit.
In besteru. feinster Geschäftslage von Coblenz

am Rhein ist ein in bestem Zusta d, befindliches
3-Etg.»Haus mit 2 Cefchäftslokalitätr« «. erst« ,
pho ographischen Atelier umständestalber an schnell
entschlossenen Interessenten sofort zu verkaufen.
Off rten unter B. 962  an den Tagbl.-Verlag.

herrschaftliches

Etagenhaus
3x4 bis 6 Zimmer oder Zweifam lienhaus in vor- . f ,
nehmer Lage mit bald freiwerdender Wohnung, ev. -c-bt ...n?iuLJl ‘!£hfifLUSl^ —
kann herrschaftl. 5-Zimm.-Wohnung in Saarbrücken |
getauscht werden, geg n Barauszahlung sofort ;ür kl Rolle u* 1 Küch>'„
zu kaufen gesucht . Ausführliche Offerten mit schrank zu verk Näheres
?r -is an Lsindort , Welldork h . Frankfurt a. M. Taobl .-Perlag. _Ms

Mandoline. Gitarre vk.

tzMZeknWer
5X5. schönes bell. Must,
nreiswert zu verkaufen
Näb. bei Ann"nc.-Erved.
D. Frem. Wiesbaden.

^JmwobUirn-Äaufgêuche
Villa

von Selbstkäufer sofort
zu kaufen gesucht. Agent,
verbeten. Oft. u. M. 962

LlaaSytoMSU...den_̂ agbl -Verlagma m̂
gut rentier., in best. Laae.
zu kaufen gesucht falls f.
Avril Wehnael. von ca.
4 Zim. uiw. ermöglicht.
Otto En ael Adolfstr. 7.

Haus
mit freiwerd Werkstätte.
evt. Schreinerei, zu kauf,
gesucht. Vermittl . verbet.
Oft. u. E. 918 Taabl .-B.

MW
Prlvat -Verkäufe z

Etagenhaus
zu verkaufen. Aaenten
zwecklos. Oft. u. K. 963
an den Tagbl -Verlag.

Wohnhaus
in vrima Geschäftslage,
vorzüglich geeignet zum
Einbau o. Läden, vrw. zu
verkaufen. Näheres unt.
Z 98t an den Taabl.-V.

Mr Cafe!
«. beik. Nettaur. aeeianet.
Saus , nute Lage. v. der
Stadt , mit Inventar , bei
75 000.Mk. Anzabluna so¬fort zu verkaufen.

Haus mit Toretnsahrt.
Stallungen u. a. mogl.
Zubehör, sür alle Zwecke,des. für Weinbdl. sebr ge¬
eignet. u. günst. Bed. zu
verk. Näh. Tagbl.-Vl. die

ffinr(en-0itana;(ime
Umstände halber vreisw.
zu verkaufen. Anfraa. u.
O. 952 an den Tagbl.-V

Tine seit ca. 50 I . besteh.LimonaLen-
fabrik

mit dazu gehörigen Ver¬
tretungen a. erstklassigen
Mineralbrunnen ist zu
verk. Ein guter weit aus¬
gedehnter Kundenkr. ist
vorband. Ernstb. Rcflekt.
wollen sich melden unter
E. 960 an den Tagbl.-V.
Horcher zweckl os.

Schön« Ferkel.
6 Wochen alt . zu ver¬
kaufen. Gärtnerei Diehl,
Waldstraße.  _
DeuLjch-Kurz-

u. Stichelhaar
Brauntiger. 3. Feld. vor».
Nase, siebt fest vor. avv.
alles, stöbert u. jagt laut,
zu verkaufen. Hardert.
Erbenbeim Sedanttr. 1.
Telephon 4971._

Heiner MeiM
schwarz, mit braun. Brust
u. Pfoten. 4 Monate alt.billig zu verkaufen.

Stabl . Rambach.
Kirchgasse 1.

FoXterriers
glatt u. drabtb.. vräm. iAbstamm., mit Stammt).,
abzua. Händler verbeten.
Adelbeidstraße 23.

Emmel. Rüdesb Str 38.

Herrschafts¬
möbel

Prachtvoll eich. Eßzim..
Salon. Mab.-Betten und
Wa'chtilch. aroß. 2türiaer
Kleidcrschranku. and. zu
verk. Händler verb Be¬
sichtigung 10—12. Adresse
im Taabl. Berlag. Mo

4jl!Wücniiidjen
prachtvolleT ere, billig
zu verkaufen. Kleine,
Frankfurter Straße 8.

mmrniu  Wohnzimmer
t.nn3 «Suffi ^ tal, 7egen̂ L " °verk ^ Rovn-Hühnern, sowie einen 7 3S D-rt ‘ Jl00il'
Truthahn hat abziigebe.i. -
Gustav Müller. Blockbaus W OUMUfSipi
in ^ otzdeim, -1nußb . Sofa 2 Sessel. 6

Bvlsterstühle rot. Plüsch
weißes Mädchenz.. Korb-

Sofa zu verkaufen
Schachtstcaße5. Hib. 1.
Ein Küchen-Halbschrant.

Schiebeschr.. mehr. Porz.-
Platten u. ein Mantel
Havelock, für Kutscher
possend. vreisw. zu verk
Wcilstraße 2. P art . I.

Wegen Auflösung.
Küchenschr.. Brett , neue

Matratze. Sofa , Cbaisel.,
Handtasche. Segeltuch. 40.
Spiegel mit Trumeau,
Tische 20. W!nter-Dam.-
Mäntel 40. daselbst ein
Post. Dam.-Mäntel unt.
Preis . Taunusstr. 64, E.
3 St ., nur vorm, bis 12.
Gebt. ßiifUciijdpnt

zu verkaufen. Tischler.
Grabenstraße 2. 2.

Schrank
eintürig . zu verkaufen.

Blersck
Rbeinstr. 88 Gib. V. r.
A.SlhrMosser, s.neu
fast neu. sehr gut erhalt..
ist wegen Raummangels
billig zu verk. Bes. Frank-
furter Str . 6. 1^ 3im. 7.
Lin Mahag. - Weitzreug-

schrank u. Majolika-Oiet
zu verkaufen. Näheres im
Toabl.-Verlag.  klck

Eichenes Vüsett
wie neu. zu verk. Näh.
im Lacbl -Nerlaa. kla
Mch.-Aüiz-isAMtW
zu verk Llnzuseben9—11
u. 3—5 Ar ndtstr. 6 3 r.

Grammovüon-Vlatten.
gui erhalten, zu verkaufen
Halla arter Str . 10. Part.

st neue Federrolle,
35 Ztr . Tragkraft, zu
verk_ F el dstraße 19.
Nene Leiterwagen zu vk.

^ch iersteiner Str . 20. l l.
Gut erb. Kinderwagen

mit Matr . zu verk. Anius.
c 12 —3 Uhr bei Schäfer.
Moritzstraße 7. Hth. 2.
Kinderwagen bill. zu vk.
itiehlstraßr 7.  Skb . 1.
1 gut erb. Kinderwagen

u. 1 Stubentür bill. z. vk.
Bierstadt. Wicsb. Str . 21

Kinderwagen.
bl., gut erb., zu verkaufen
Steingasse 17. Part.

-Klappwagen.
sehr gut erhalten, zu verk.
bei Brand . Sonrenberg,
Wiesbadener Strobe 32.

-Klavpwagen
mit MM zu oe
Albrechtstraße 37. 1.Gnlechnll.Samenroo
abzug. Anzuseben Kirck-
galle 51. Blumenhaus.
Ein emaillierter Herd,

gut erbalten, vreiswert
zu verkaufen Neltelbeck-
stroße 23 Vart
Drei weiße Kachelöfen.

abgebrochen, billig zu
verkaufen. A. Debus,
Blücherstraße 35. 2. Stock.
Telephon 5049._

Gasbadeofen zu verk.
Serrngartenstraße 2.  2 I.

7 St . Leghühner.
1 Hahn billig zu verk . . . .
Karl Petri . Franlen-1möbel. echtes Peddigrohr
straße 26.
Gr7 Wanduhr (Regul.)

14 Tage gebend, f. 80 Mk.
zu verk. BleiOst t.  30. 2 1

>alles billig zu verkauien
Helene nstraßs 30. 1 lks.

Für Modistin.
Artikel, wie Creve.Alle _ _

Federn. Blumen Reihei
u. m. zu verkaufen. Näh
zu erfragen Adlerstr. 61,
Hinterb. 3. Stock

Mn -M 'iWi
ük. Bauer. Vlücherttr. 16.
Umständehalber

neues Schlafzimmer mit
-teil. Svieaelichrank und
neue Kückeneinrickt. sof.

im o, Izu verk. Zu erfragen amSchw. Marenao-Kostum. Dienstag u. Mittwoch
^ ? ,?3>kuvftrfarb. Kostüm vorm. 10- 12  und nachm.(14/46), diverse Schuh
(36/37) b. Luisenstr. 3. 2 13—6 Ubr. Hotel Singer.

Albrechistra «e_ Wi rsbad.
Gebrauchtes Bett

zu verkaufen. Reidelbach,
f-llcribogenaasss 10. 3 f.

Kinderbett zu verk.
Moriustraße 35. 1.

Elegantes rosaê eiiirifoi’tfoitüm
(40/461 zu verk. Keiser,
LBall ufer 'St raße 8' 1
Wegen Fräüer dunlelbl I Schwarze Salonmöbel

vliss. Seidenrock zu verk. Iok Herrngartenstr. 2. 21.
SIÄisr «(ti- fiiifilT
Sweater für Mädcheno- Stuhl
10—14 3 . u. ein Frauen- 3teil. Wäscheschrank, ein
Umbang billig zu verk. K^ enschr. u Tisch verk.Oranienstraße 37. 2 I.  Adf . im Tagbl.-B._ Nc
"Gctr . Kleider. Jacke u. Birkenrundhol.u
Iackenkl. zu verk. Bis- . . , Eariiitur.marckrina 16. 2 l. IZe.ssel. Bank,. 2 Stuhle.
-Müdckenkostüm. Kleider. I ,‘dJenoa%. fi .1 onf^i

oerfnbe® . Im
vcrdn,t ' ake . .̂L_L TMMeMg ._ Mrdunkel- 'Kuvk. Vlüschgarnitur.

.Mk. zu Sofa. 2 Sellel. 1 Schrei
Wintermantel.

grün (42) für 150 Mk. zuISof,
verk. Herrngartenstr 12, risch zu verkaufen
Gartenh. P ..o. 12—2 Ubr«straße 12. 3 rechts.

reib-
arkt-

Emaill . Badew., Pat .-
Gas - Badeofen zu verk.
Bismarckring 3. 1 St . r.

Waschmaschine.
fast neu. zu verlaufen
Kapellen st' ake 7. 1. Stock.Kn(felMoior
Drehstram. 220—380 Volt
(in Aluminium) zu verk..
evt. umzutauschen g aen
einen 7 ? 8.-Motor. Näh.W. !ffia lauo.X
Steil ar. Aquarium mit
isch vk. Taunusstr. 16 3Hieüinftt-Stehen«

zu verk. Offert, u. M. 958
an den Tag bl.-Ver lag._

M-blwurmHecke abzug.
Tc unusstraße 16, 3.

Sechs

HWM -M
(Viertelstück)

zu verkaufen.
Ang. Wötzner.

Biebrich a. Rh.. A >alfftr. 7
«90 Literfäsfer

u. Obstkörbe zu verkaufen.
Schmitt Bülamst''. 9 H. 1

500  Kisten
25V32X48 cm. auch für
Brennholz zu verk.
^ .Schick̂ Werdrrstrghe_L,

Gr. starke Hnndcbiitte
zu verk. Adke>-str--k» 32.

Postkistchen
und Vostkartons billig
zu verkaufen Andrea«.
Dotzbeimer Straße 61.

Händirr-Berkmlfe
Gut erhaltene

öllllv-wzlige
200-K-350 Mk.. schw. Hoseu. Svorthose zu verk.

E. Hörner.
Romerbera 24. Laden.
Schlaf,., hell eich., elcg.

Kuchen-Einr . bill. Koller.
Scharnborststraße 19.
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MMVÜÜN. SitMen
Lauten . Banjos billig zu
mL Jkhniir . 34. 1 r.

StzMlMll
vrima gearbeitet . .

zu wirklich billigsten
Dreisen zu verk. bei

Heinrick Schäfer.
St sttftraße 12.

Echt. Eich -Schlafzimmcr.
sowie Küchen-Einrichtung
mit Büfett billig zu verk.

Ad-E raße 1. 1. Et.
1 Sina .-. 1 Pfasf -Nähm

& rs f. Frie drickstr. 29. 1
®# u. WtVöinUser
in allen Größen. sowie
Korbflaschen billig zu
verkaufen . Klein . Roon-
straße 4. Tel  öl73.

[ AuWHe )
filfil« , RW.

löBd IlsA.
kauft und zablt am besten

Frau Klein
Eoukinstr 3. Mur . 3480.Kleider

Brillantem
GoM- n.Silbergegenstände,
Fiatin , Zahngeb ., Wäsche,
Gardinen , Federbett ., Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. Stock.
* - > •Telephon 3831.ömn-.s»«»-
D,fiiniernelö.,lS!le
Möbel Tevpiche. Läufer.
Deckbetten Gardinen usro.

kauft L2.
MMtlEL _lh,LLL ._48I8,

6.I  Eippfl
Oranicnstrakie 23. T . 3471

sab * am besten
für Leib, und Bettwäsche.
Bettkedern. Kleider u!w.
Opusum-Felle

u. Beize, auch wenn sehr
gebraucht, zu ckauk- LLfucht.

Herfen." "
, Waaemannstraße 21.

a. Vrivatb . zu
apJD - §82 LaSuche einen iaüello,e«
Frack-Anzug

»mit Hose) aus guten
Hunden zu kaufen. Off.
«m Tag bl.-Verlag.
Äerbstmanteial Pridat z. k.
1/ )-jcj.  Msuthe,Luisen strst.6

Warmer
UtrrWr -MlöiMMI
in nur gut . Zustand , für
breite Figur , von best.
Herrn zu kaufen gesucht.
Eefl . Offerten mit Preis
Hauntv ost. Smlietzfach l 'H

KriefmarTen
sucht zu Koben Preisen zu
kaufen Frick. Biebrich.
Wiesbadener Str . 10 8.

Lwöleum -Trpvich sei.
Off » B 855 Tegbb -M.

EtmtFcHEässe
National ßondruck ., geg.
bar zu kaufen ges. Ang b.
unt . B. N. O. i 104 an den
Tagblatt -Ver l._ F 0

4- 5 Pianos
/für Lebrfchule geeignet!
sogleich zu kaufen gesucht.
O"

MMI-Msus
ganze Einrichtungen,
, einzelne Stücke

Helenen str. 15, 1 links.
Telephon 5047.

Modernes

SpeifezimiMr
zu kaufen gesucht, ^ ing
mit Breis unter 3 . 961
an den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Möbel
zu kaufen gesucht für Zu
iammenstell. eines Haus
balts von vier Zimmern.
Eefl . Offert , u . W. 956
an den Tagbl .-Verlaa.
Möbel all . Art
zu kaufen gesucht. Offert.
m. Sr ii. L . WlTg '

Lüche 2 Besten
Kleiderschr.. .Waschkom..
2 Nachttische. Büfett.
Sekretär oder Schreibtisch
zu kaufen. Offerten unt.

an deri, Tq gLb-V,
Zwei eaalr polierte

Wetten
mit vrima Einlagen zu
kaufen gesucht. Geil . Ost.
mit Breis Hauptpost.
Schlieümch 111._
Kassenschrank

zu kaufen gesuckt (Größe
cgaÜ Eefl . Offert , unt.

nn den Taabl .-V.
Älerder - od. EpirgetiÄr.re

zu kaufen
G. k!37 an den

negeriwr.
t. Off. u.
ngbl .-VlUMsTWWWS

Sofa . Ebaiiel .. Teovich
2 Bettvorlagen . Portier .-.
Messt ngftangen. Kochkiste
u. Easberd mit Tisch, all.
gut erbalt ., zu k. gesucht.ferrmann._ a 'er Str . 5. D.

Bin Käufer
gebrauchter

Satüsr- mi
EAsülernilhmaslhinen.

Off. u W . 981 Taabl .-B.

SW alle Mel
wenn auch defekt, zu kauf
gesucht. Lenze. Nikolas

Möbel all . Art
am
kauft .. .
Sedanvla

ganze Einrichtu_
ständig „ Petlstein.

angen

ö. B ottk. gen.
SAmmMe
kaust Schroll -Wahl.

MLsEe1S _, _LÄ^Trite Naymasch. z. k. gi
Ktieger . Frankenftr . ' 22.
Wgebrachtes Mg

(9/16 7/18 8/22 8/24P.
zu kamen gesucht. Offert
mit Preisangabe unter

foltf Kranken -Fahrstu
zu kaufen c.efucht. Ost.
mit Preis unter D. 859
an den Tagbl .-Verlag.

Puppenwagen
neu oder gebraucht, gut
erbalten , zu kaufen gef.
Preisangebote u. <5. 989
an den Taabl .-Berlag.
Elektro-Motor
1^ >8.. zu, kaufen^ gesucht.f u. S . 961 Taa bl.-B.

Kreis - od. Bandsäge
für leichte Schreinerarb
zu kaufen gesucht. Ost. u.
O. 945 an den Taaül .-Ll

Alt.ftqtyt
kauft Ph . Häuser,
Friedrichstr. !0. Tel. 1983.

DWN llilK All
Mkupser . Mefstng. Blei.
Zink rc.. saub. Zeitungen
kaust stets zu bsb .Preisen

Still . Blücherftr . 6.
Telep hon 69 58.

Alte Kartoffeln nu
Fulterzwecke zu lauf . gef.
St ritter . Platter St r . 134
Obst- u. KartosWUäben

werd. angenommen . Psd.
lv Pf . bet E . Jung . Dotz-
st.' imer Straße ly.

Brillanten , Perlen,
Gold - u. Silbersachen , Bestecke, Pokale , Aussatz ; ,
Servier , goldene Uhren u . Ketten , Armbänder,
Plstin u . Brennstiste , Pfandscheine kauft zu

hohen Preisen

Geizhals , Webergasse 14.

Tanzschule Willy Krumm u.Frau
.Bismarckring 42. Telephon 4495.

Am Samstag , den 10. September , abends 7Vz Uhr , im Festsaale des
„WINTERGARTENS “ , Schwalbacher Straße 8. große

Vorführung der diesjährigen neuesten MODETÄNZE.
Teilnehmer - Karten:  Saal 6.—, Galerie 4.— sind im Vorverkauf im
„Wintergarten “ sowie in unsrer Wohnung , Bismarckring 42, zu haben.

■5i|
Sdiulranzen

und

idiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnens fcr. 10
Violin - u. Klav .-Unterr,

wird gründl . erteilt bei
mäßig . Preis . Ost. unter

ogleich zu kaufen _
~ff ». Z. 956 Tagbl .-B .

Riefen Preise
!!.

erzielen Sie für

gebraucht, nur v Privat
zu kaufen. Offerten unt.
E . 9«» Tagbl .-V"rlag.

Brillanten , Platin , Zahngebrsse,
Kleider , Wäsche, Möbel nur bei

C Sckiffer Kirchgaffe 50,2.» Telephon 4394.
Nngknicrier Verkauf ! Gegenüber Kaufh. Blumcnthai.

Klavier Antiguitäten
Mt - China , Porzellan . Kupferstiche, Möbel usw. zu
kaufen gesucht. Heinemann, Taunusstraße 39,_

Welli. MstlHilM
kauft Hohmann

Sedanftratze 3. — Telephon 948.

Zirngsl Kgiizvjs
Student , sucht ig . gebild.
Deutschen zwecks
SMMa-WWM.

Sotel Riviera . Portier.

Gründl . Klavier -Unter¬
richt erteilt . Std . 5 Mk.
Wallufer Straße 3. Part.
«lavierstunden w. ert .,

daselbst kann geübt werd.
Karlstraße 41 Part . r.
Unterricht in kiirstlerisd:

Klavierspiel
erteilt erfabr . Lehrerin
Erstkl. Empfehl . Süali.
Honor. Alle Stufen . Ost.
u. O. 958 Tagbl .-Verlag.

sAMM - GOOM
Verloren

Freitag abend v. Bahn-
boi bis Adlerstraße eine
grüne Brustdecke. Gegen
gute Belohn , aüzugeben

Drafchken-Zentrake.
Grober weißer

Windhund
aus ..Prinz " hörend. Frei¬
tag abend entlaufen . Eea.
gute Belohnung aüzugeb.
Bierstadler Höbe 6.

jEeWM Empfehlungen
An - u. Abfuhr
van Waggons . Holz aus
Waldungen , sow. Fahrten
und? auswärts mittels
Last-Auto . evtl . Anbäng-
Nolle oder mit Pferden
emvf. billigst, zuverlässig
Güttler u. Wink. Datzh.
Straße 121. Tel . 3896.

Buchhaltung
cinschl. Bilanz . Steuer¬
erklär . usw. übern , ve.
erf . Kautm . Offerten ».
« . 953 Tagbl .-Verlag.

Stickerin
cmpfieblt sich in u. außer
dem Hause. Zieten-
ring 8. Bart , links.

Als . iieiiin
möchte die Wäsche einiger
Herrschaften z. Waschen».
Bügeln annehmen . Wäsche
nur zum Bügeln w. auch
angenommen . Gefl . Ost.
unter T. 943 an den
Tagbl .-Verlag.

Friseuse
nimmt nach Kunden an.
Off . u. L. 882 Taabl .-V.

Achtung l
Neuanfertig .. Wenden.

Modern , von a . Damen-
u. Herrenkleid ., sow. alle
Schneiderarbeiten prompt
u. billig Große Auswahl
in Stostmuster u. Mod.

A. Geiß. Schneider.
Wellritzstraße 37, M . 1 r.

Schneiderin °
nimmt Damen an in und
außer dem Hause. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Nb

Biürrir
Pödicura — Manicurs.
Von 12—7 du soir.
Maniküre S . Feistst.

Ellenboaenaalle 9. l.
Elegante

Nagelpflege
Frl . Achilles.

Dotzheimer Straße 2. 1.
Sprechzeit von 12—7 Ubr.

[  MMmss ]

llOM ’ß&itö.
Zwecks rat . Ausbeutung
eines mit großen Erfolgen
an rkannten

Ehm.fiflpatßfes
ein vorzügl. Heilmittel geg.

ktzt, Hem«
unD ZsGss duch Aus-

fcfjsiöuno tm
Harnsäure

werd. einige Kapit^ isten m.Mk. sv —ltio ooo
gesucht. Absatzgebiet die
ganze Welt. Erfinder ist
Ml inherstellw u. beteiligt
sich mit Kapita!. Gef!. An¬
gebote an Postschließfach
Nr . 9. Horcher verbeten.

AlezörPtmställsn-
ßjOSlUWS-Mt8!l

ist umständehalber aözu-
geben. Moritzstraße 41. 3,
l2—1. nach 7 Uhr

Ehepaar mit Svrachk..
kautionsfäb sucht Filiale
n, übernebmen. Aor . im
Taabl .-Verlag ._

Tanzimterricht
geschl. Zirkel, erteilt

Tran Kauptrn.Vogel
Sprechstunde 12—1 Uhr

Wallufer Straße 10, 1.

Speisezimmer
Büfett 1.40 — 3 m lg., größtenteils beste Stuttgarter

Arbeit , 10 verschiedene vornehme Modelle,

^Herrenzimmer
Bücherschrank 1.40 —2.10 breit , 5 ^ersch . aparte|

Muster , äußerst preiswert zu verkaufen durch

Är» 3äD . Ostermann
Kbrenthaler Straüe 4. TeFphon 2188.1

Kurhaus Hof heimi.Taunus
V, Bahnstd . von Frankfurt a. M. Sommer*
kur für Erholungsbedürftige und nervös
Erschöpfte . Massige Preise. Prospekte durch

Dr . Schu .ze -Kahieyss . FU6

Wer verbilst einer jg.
tüchtigen Geschäftsfrau zu

ewm Sk« il?
W  h  U Mi2 Taakil -N .
Klavierbenutz .. 1—2 St.

teiai SHäfi. Taabl .-Bl Mv

to SiGmois alhmaid
cherche la connaissance
d’une jeune fran ^aise pour
6: hanger le fran ^ais avec
i’aüemand . Dcmande
offres sous H. 959 au
Tagb ’att -Verlag._

Suche Tausckwerbinduna.
Gebe Serb . Südst . und
Balkan gegen Deutsch, u.
Europa . ' Schriftliche Be-
nachr. erb. Jooanovitfch.
Ublunhstraße 5._

äiles SM, » kl. Will , geltet
Me. alle SWnWW. Beitel

lauft höckistzahlend
M. Heine , Uhrm cher, Wellritzstr. 4.

Wegrn allgemeiner Preissteigerung ist
rechtzeitige Instandsetzung der

Herren -Winter -Bekleidung gsSoien.
Gediegene Maßarbeit , Wenden , Reparaturen,

Aufbügein prompt und bil ig.
Wilhelm Hermann , Sehneiderm . WcstendstraUe 21

S CHILDER«
MALEREI

Carl Müller. Schwalbacher StraPe 75.

von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Ost. mit Preis u.
..Klavier " an Zeit .-Pertr.
Greif.  Mainz . _ E1SS

Aeltere Ee »ge
Bit kaufen gesucht . Nähere
Offerten mit Preisung , u.
« . 949 Ta gbl.-V erl aa.

Zn kaufen gesucht
nur v. Herrschaftshäusern

jM Art.
Off. mit Preisangabe u.
Sl. 313 an den Toabl .-Pl.

Schlafzimmer a
oder zwo- egale Belten.
Küchen - Einricht .̂ Sofa.
Schreibtisch. Bücherschr.,
Büfett . Kleiderschr.. Tisch
zu kaufen gesucht. Ost . u.
Z. 858 Lasbl .-Verlaa.

Kapitalisten
gesucht!

eot . Großkavitalift .. auch
Ausländer , als Teilbab.
oder Käufer für bochrent.
Fabrik , ael. gesch. Massen¬
artikel z. Verk. in Stadt
u. Land , auch Staatsiies.
Wirklich große Sacke!
Später Aktienaes. Anfr.
u. E. 938 Tagbl .-Verlag.

Staatstheater.
Viertel oder 2 Achtel

bonnement 1. Parkett
Nackbarolätze. gesucht. \
Dr . Schräder . Stilist, . ,4. i

Gesucht
zwei Theater - Abonne¬
ments . mögl. Parkett od.
2. Nana . 1. Reibe . Ost .
n. F . W. 4388 an Rudolf
Molle. Wiesb ad en. F120
Wer gibt täglich 1 Liter

M z'ezmM
Nb? Otierlen u. u . 938
an den Taabl .-Verlaa.

Wkk M « k
40erin. jug . schöne Ersch.
ohne Anhang , sucht gut¬
situiert . Serrn zw. Heir.
Off,  u . T . 860 Tagbl .-B .

MUch-AAMml
50. vermög.. w. Bekannt¬
schaft mit Dame . 35 bis
45. ohne Anhang , zwecks
Heirat . Anfehnlicke Ws?.,
guter Ebarakter . Anonym
zwecklos. Bild erw . Dis¬
kretion Ebrenfame . Ost.
u/ U.  961 an d. Taabü -P.

Staatsangestelltrr.
29 Jahre , ev.. fährt . Ein¬
kommen 20 000 Mk.. sucht
Lebensgefährtin zwecks
Heirat . Zuschriften unter
Ang. der Perbältn . mit
Bild , w. zuriickges. wird,
u. H. 947 Tagbl .-Verlag.
Aladem ., i. hob. Stellg ..

ev.. Mitte 30er. f. Heirat.
Kur geh. Dame , gute
Familie u. vermögeno,
kommt in Frage . Off-  u.
6i 959 an  den Tagbl -Bl.

<!)rutffatgen

-C. &0ef (enßcrg ’fetje ßoföutgbcucfecd
'2Dlc65abcn v TagßiaWjauä

br . meu . nhiu !U :i!m ^ e2iüliSt tur naul - ü!ii
in Belgien a pr . Arzt , Goschlechtskrankheitü«

Wiesbaden , Sonnenbersser Straße Ha , Tel . 1410.
Konsul .̂ 9Va—11V„ 3—7 Uhr , Sonntags 9' /„—l Uhr.

WeW
Lehrerin - Dolmetscherin
Deutsch ,Franz ., Englisch.
Unterriciit , Uebersetzung.
Willinunn , Jahnstr . 24, 3,

WliWel SBümet, 38  Zehle
gut gelegen, mogl. Kur¬
viertel . kür kürzere oder
längere Zeit gegen gute
Vergütung gesucht für
bessere Ausstellung. Ost.
unter S . 952 an d. Tag-
blatt -Verlao.

mit 2 Kino ., etu
Gastw.. sucht fick mied, zu
verbeiraten . Ir .. . .
auf g. Köchin als auf
Vermögen. Ost. m. Bild

zurückaef. wird , unter
958 an den Tagbl -V.

•putxzEdüe.

Alleinhersfellar Warner & Marfz ArG. Main *-"
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Mete heute nH billig
an:

Neues kMellraiit
rimid . 2 75

ff. MMUM
3?. «t. 4®

SotneD Sees
feinste Marke, Dose 07 (1
1’/s Pfund englisch 0'

MG9 ar . rem
d. von

Nassesm“
Pfund

lee s/«1"
Ceylon

gebr.
. von

m
OflOO
LLan

r , 9700Souchung u. / I
loa Pjd . von " V

M Wk
In FI Lir . ». M

h iDüiüuj
m-Zink. IW-'ßbl>D. 7^

3 Dosen Mk. 23.50

üoEmüm
o. Zucker Dose v. fuO

KklhalaMe

an

an

an

Wn-vtlsleigeMg
von

Gg.Albrecht Schneider
Weingutsbesitzer in Rierstrin a. Rh.

am Dienstag , den 20. September 1921. nachm.
IV, Uhr, im Gasthaus „Zur Krone" in

Rierstein am Rhein.
Zum Ausgebot kommen:

50/2 ll.4/4M i920er Niersteiner Weine
eigenes Gewächs

aus guten und besten Lagen, darunter feinste
Spätlesen.

Probetag : In meiner Kellerei Oberdorfstr. 11
am 12. September , sowie vor der Versteigerung
von 9—12 Uhr und während der Versteigerung
im VersteigerungZlokal.

Fernsprecher Nr . 65. F !6

AM Wkil 'MslelMW.
Mittwoch, den 7. d. M., vorm , v% Uhr beginnend,

werde ich im Versteigerungslokale Helenenstrahe 25
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern
sAuseinandersetzung) :

105 Kisten Kerzen,
ungefähr 1960 kg (Stearin , Wachs und Talg).
Versteigerung bestimmt. — Besichtigung >/, Stunde

vor der Versteigerung.
Wiesbaden , den 4. September 1921.
Richter, Gerich svollsteher, Oranienstr . 4°*, 1.

V, P .d.
Gewich. .

deutsches 075
. . Tafel ü "

MiMMe
gut - Qual . i/ . Wb. 4®

ss. Wahin-
LseihM

iCfb. »on 32 . ®®»«

h ipuflu
Pfd. M

loipilne
Pfd . 13.60, 12.50, 1| »®

ss. Wltwel«
Suppenteig , und »700
Bandnudeln . Pfd. ß""

Billiger als FracMga ! ::
und schnellem als Eilgut I

IkefreJmiiisigrer Eiiluä ]>(Ueaii
Wiesbaden , Maina und zurück.

Abfahrt 1 täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , RheinaUs, 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikoiasstra ^ 5
L. RETTENMAYER , Wiesbaden,

Mkclasstraßa 6. Tel.: 12, 113, 12t, 242, <ioU
Mains , Rheinallee 21. Tel. 830. 721

Hier essen Sie gut?
Re chhaltige Frühstück- und Abendkarte.

Diner und Souper von Mk. 8 50 an mit Dessert.
Erstklassige Küche unter eigener Leitung.

«m  M Wml . Soaiiasftrafte 23L

Aufarbeiten
von Matratzen
Svrungradmen

50 Mk..
60 Mk..

Morgen-AusgaLe. Erstes Matt. Sette 7.

sowie alle Polsterm . bill
Aldrecktitraiie 37. 1.

<>
Wir fertigen

bei billigster Verech.
nung ni kürzester Zeit

in nur bester Ausführung

»WiMmMl,
L. Schellenberg'fche

Hofbuchdruckerei
Wiesbaden

♦
Tagblatthaus ■Langgaff«21

MtiiitaHimaMuimumuiiiiiiiie

Colcombet fvmi
Mercurey

■  Größte WeingutsbesitzerI
♦ der BOURGOGNE . ♦ W

Schuh-Reparaturen
sofort!

Man kann darauf warten.
Herrcn -Sohlen r . 28.— an
Damen -Sohlen t . 25.— an
Gummis: hlsn und Absätze billig.
Bister , nähen usw. alles sofort.
Goliath-Schuhgeseiischaft

CouiinsfcraÜe3.

von

Original
i

Burgundernieinen
(Rot - und Weißweinen)

i

im Saale des „Wintergartens “ , Schwalbaoher Str . 8, f
am Mittwoch , den 23 . September 1921.

Beginn U Uhr vormittags.
Es kommen zur Versteigerung verzollt und frachtfrei

Slcmpf l Börse
lP ?Öahnhofstrasse16

Kautschuck - und Metall-

:: Klischees , Schablonen ::
Gravierungen aller Art.

SäueiiChnitenw
Telefon 5632

Teilhaber gesucht
f. Butter »u Eier - etc.»Gefch. m. Mk. 40 000
f. Wein - u. Tanzlokal m. Mk. 30 060
f. Vers .-Gesch Tsxt .-Br . m. Mk. 40  000

durch Otto Engel , Adolfstr . 7.

Wohnung
erhalt . Sie ebenso schwer
wie einen guten Hund v.
wilden Händlern . Darum
kauten Sie nur in der
Wiesbadener Dressur- u.
Zucktanitalt . Daieibst sind
auernd Hunde, fast aller
tasten , von der schönsten

Dogge u. Bernhardiner
bis „um kleinst. Pinscher
Hunde zum Schutz u. , um
Putz ! Dill . Preise , reelle
Bedienung . Biele Preise
auf Ausstellungen und
Schauen . Ia Referenzen.
Aua Febr . Berufsdrell.
Wolkr. v Cfchenbachstr. S
(ab Schiersteiner Stra ke).

fsl zu verk.
Näh. b. Eriin , Seeroben-
stro.be 27. Hth. 1. Stock.

BtfusrbßFofung,
Einkommen-, Vermögens »,
Erbschaftssteuer usw.,

rilsszßiissielliisz.
MAiplüsiiPg.

Wiesbaden:

1. Rote Burgunderweine
245/1 und 210/2 Oxliofte

2. Weisse Burgundenueine
90/1 und 120/2 Oxhofte.

Sämtliche Weine stammen aus den Jahrgängen
1915, 1917 , 1919.

: Probefase in dem Keller der Marktkirche,
i Marktplatz Wiesbaden für die Herren Kommissionäre §

am 12. September.
j Allgemeiner Probetag , ebendaselbst , am 23. Sept . j
: sowie am Tage der Versteigerung von 8 Uhr ab im I

Versteigerungslokal.
j Wegen Eintrittskarten für Probe und Versteigerung j
j wende man sich an die U irren Weinkommissionäre . \

nm

Nähere Auskunft erteilt : RobCft IloltllUSCH

Wiesbaden, - - •• - - 1ETledriohstrasse 9,2.

i>Hmwimww»mwminniunn l|||,iT

Ich komme auf Wunsch ins
HauS.

Franz Semler,
Bücherreo sor,

Wiesbaden —Eigenheim,
Eintrachtstr . 15. Fernspr. 1265

Achtung!
Siefetrisebe Glühbirnen

Die stromsparende und stoßfeste Spiral-
draht -GlühLirne kaufen Sie am besten bei

®« o Grefün
Klarenthaler Straße 4.

Preis für 120 Volt in 19, 16, 25, 82, 50 Kerzen
pro Stück 9 .80 , einschl . Steuer , frei ins Haus,

für 220 Volt 10 . 75
Da am I» Oktober die Glühb rnensteuer be¬

deutend erhöht wird, sind diese Preise nur bis
30. September gültig.

Pfd . von 3 50,

II
Pfd. von 420,

an

an

Delikatessenhaus

Saalgasse 38
Eck.' Rcrostraße und U

MHenitt . 11.

f § J ® m m  Eintrachtstr . 15. F -rnspr. 1265 ^ gan .g.

mumm  Wn,Wen USID fl!eii)?i:Oberingelheimer,
Einfcßdi-Uppacale

inkt , mit
d Thermo
58 soim Vollbad verzinkt , mit Einsatz , 6 Federn I

und Thermometer

aus Zcphirwolle , in allen Farben und Mustern
stets vorrätig in der

Maschinenstrickereiu. Wollwarenfabrik
Hemen & Preutz, Gneisenaustraße 15.
®5

Einkotb -Gläser
mit Deckel u. Ring , alle Größen , eng u. weit.

Gummi -Ringe
.in Friedensqualität.

Emmadi -Hafen
zum Zubinden.

Pergament -Papier.
Stopfenkrüge

aus braunem Steinzeug.

Routinierter Kaufmann empfiehlt sichz. Revision,
Beaussicht., Führung u. Neueinricht. v. Büchern.

Auf ell. v. Bilanzen . — Fachm. Bearbeit, aller
Steuersach. — Beste Empfehl. Billigste Berechn.
Offerten unter G . 962 an den Tagbl.-Verlag.

Einmath -Töpfe
in allen Größen. K172 I

Biumenthal

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel taufen wlll, wende

sich an das Möbelgeschäft Anton Maurer . Größtes
Lager in Speise- , Herren -, Schlafzimmer, Küchen-
Einrichtungen, sowie jedes einzelne Möbel, Sosas,
Chaiselongues, Matratzen , Deckbetten usw. unter weit¬
gehendster Garantie . ZahlungsEinteilung.

Anton Maurer , Schreinermeister
Schwalbacher Str . 57. Dotzheimer Str . 49.

Haut- und Blasenleidan
b. Wännarnu. Frauen
— Blutuntersuchung—

Wiesbaden , Iflarktstr . 6 , I. Etage.
Dr. mstL Horvath’s

Sprechstd . 10—12, 4—6, Sonntag 10—12.

als Ausschankwein , sowie
Ia Welnbrand - Verscbnitt 88% , empfehlen \
Werl Schütz$Co., WiiijrcUlg.

früher NikolasStraße 28. jetzt beim Landeshaus |
Kaiser - Friedrioh - Ring 70.

Achtung! Achtung!
Täglich frisches Obst , wie süße, weich« Birnen.

Aepfel, Zwetschen, Einmachbirnen, Faliap ei.
Kartoffeln zu konkurrenzlos billigen Preisen.

Geössnei von 7 Uhr morgen » bi» 6 Uhr abends.

Herbst, Jahnstr. 24,  im Hofe.
Unerwartet schnell verschied Samstag nacht

unser Vereinsmitglied und Schriftführer

Herr Willy Wiedmann
im Alter von 28 Jahren.

Sein Andenken wird bei un» unauslöschlich
bewahrt bleiben.

Die Mitglieder de»
Priv .-Mand ^ Klub » „gauimsfranibe“

Wiesbaden.
Wiesbaden , den 4. September 1921.
Beerdigung Dienstag , S. September , nach»

mittags 3 Uhr, auf dem Südfriedhof.
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AllabendlichHlldMCiHUuUfil

Jlfanehner Oidoberfesi
veranstaltet von dem rühmlichst bekannten
nnd populärsten bayrischen Feaiwirt

Sdiondi Ehrngruber
mit seiner urfidelen

Opiginal -QberBasiellep - iCapell©
(14 Personen).

Bier direkt vom FaO.
MUnchner Spaten « Märzen « Bier

Mainzer Altlien - Bier.
TjfiS-'•;

Die Tribüne
_Direktion : Gustav Jacoby.

Ffellag
febends

g , den 9 . September 1921
67 « Uhr Im Winterg orten

Eröffnung der
Operellen - Abende.

Im
Kostüm m .Orchester

Mit wirkende:
Erik WIrl , Martha Bommer,
Alma Saccur , Eduard Bürte,

Paul Freudenberg.
Mmniimnii Programm : »»"»» »»«»«»»»»,,
Lieder — Duette — Terzettef

i
| aus den Operetten u Singspielen:
| Die Scheidungsreise . ZuBacbarach
i am Rhein . Polenbiut . SaheinKnab’
| ein Röslein sfelYn . Geisha . Der |
J ZIgeunerboron . Die 1 Apachen , f

‘ Leitung des Abends : Eduard Balz
Oberregisseur des Re ; Idenz -Theafers

Leitung d . Ortbest . : Paul Freudenberg
Kapellmeister des Residenz -Theaters

Eintrittspreise : Mk. 4 .—,3 .—>0 .—,
7 .—, 6 .—, 12 .- » 13. 20 .-

Vorv erkauf:  Samstag vormittags
10 —- 12 Uhr Kasse im Wintergarten.
Ab Montag an den Theaterkassen
Rettenmayer und Blumenthal , Reise-
bUro Born & Schottenfels , Schotten¬

fels <L Co ., August Christmann.
•Telephon : 2370 , 168 , 030 , 660 , 224,

6020 . D
EfflSBasaEsasssasa

rlilSLQ, . .
Tannnsstraße 1, nahe Kochbrunnen . Tel. 140.

Göfzendämmerung
Drama aus 3 Welten, 6 Akte.

mit Manja Tzalschewa.
Herrliche Bilder aus Indien.

Spannende , reichbewegte Handlung.
Hervorregende Darstellung.

— So ein Lausbub = r
Entzückendes Lustspiel in 3 Akten

mit Paul Heidemann.

Residenz'Theater
>Schönstes Lichtspielhaus

IIIITIm. iIi . iihIi . iihIii .ul,,. i .lili . iniitiiiUilUU

Ab Samstag , 8. September bis einschl. Freitag,
den 9. September.

Ununterbrochen tägl . von 31/, bis IO1/, Uhr:
Der erste große ALBERTINI-Sensationsfilm

Sensations -Schauspiel in 6 Akten,
laufen *Hauptrollen: Luciano Albertinl
u. der weltberühmte Schimpanse Kapitän Jack H.

Vorher : F369

'AusderUntversal-Sammelmappe Nr.3.
:: :: Großes Orchester

WALHALLA
© Der große Erfolg! ©

4 , 67 « und 9 Uhr:

Das Lied von der glutroten Blume
Ein Liebeslied in 7 Kapiteln , nach der gleichnamigen Erzählung
des finnischen Dichters Johannes Linnankoskj . Die besten sehwed.
Darsteller . Musik von Schirmann . Eine bisher noch nicht aus¬
geführte Sensation : Die Fahrt aal einem Baumstamm

durch reissende Stromschnellen.
57 , und »7 . Uhr:

Die goldene Kugel
Aufsehenerregende Ereignisse in 6 Akten . Regio Otto Treptow . In
den Hauptrollen ERICH KAISER -TITZ , GERTRUD WE ICKER,
PAUL RICHTER , ALBERT PATRY, ERNST BÖHMER. -7:

PELICAN
Heute

Eröffnung der Lichtspiele.
Vorstellungen um 3 — 57 , und 8 Uhr.

Der Well - Sensallonsfllm.
Uraufführung im Rheinland.

Der lebende Propeller
oder:

Die Braut des Athleten,
grosser Abenteuer - u .Sensationsfilm in 6 Akten von H. Ortmann,

in der Hauptrolle : LEE PAKRY
und das sehr humoristische Beiprogramm.

= Grosses Grösster. =

Kflnstlerspiele.
Dir . H . Habets

Conference:
Ludolf Höllisch.

September -Programm:
Erna Maria Schreib

Tänzerin
Fräulein Inge Raft

Sängerin
Lissy & Ren6

in ihren mod . Tänzen
Ludolf Höllisch

Humorist u .Conferenc.
Gastspiel Thea Degen

die beste deutsche
Vortragskünstlerin
Theo Körner

Schriftst . u.Komponist
Am Flügel : F.Drinkow

Guido Gialdini
Kunstpfeifer

Hermann Mestrnm
Rheinisch . Komiker in
seinen Verwandlungen
Abl8 . bis incl . 2ö.Sept.
Gastspiel Beia Lasky

n. Annemarie Hegner
Am Flügel : C.Wiegand.

limplizissimiis:0
m Erste vornehmste
| D Künstlerspiele
| | WIESBADEN

Telephon 1028.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimiiiii

1.—Iß . September:

Das vollständig
unerreichte neue
erstkl.Programm.

Täglich 5 Uhr:
Tanzfee mit kün?t-
lerischenDar ; ietungen

und abends 9 Uhr:
Iazz -BandTrocadero

Tanzpalast und Bar
»I II ii i i i ui

Kammer-
:: Lichtspisls

Manriflussfr . 12.

Steuermann Holk.
Schauspiel in ß Akten

mit
Asta Nielsen u.
Paul Wegenep.
Gewissenlose Bestien

s . Teil.
Abenteurer - Roman

ln 6 Akten.
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.75 Mk.

J
Staats -Theater.

Dtenslag. 8. Septemd« .
Orpheus.

Oper in 8 Nttvn von Gluck.
Sn Szene gesetzt von Carl

Hagemann.
Orpheus . Citlr) Haa»
guriöice . . tz. Müllrr -Nuholvh
(tros . . . . Th. Müller-Reichel
Begleiterinnen de» Orpheus,
Furien, Selig« Leister, Tänze¬

rinnen im Eros-Tempel.
Di« Tünze, Reigen, Zeremonien
und Gruppierungenwerden aus.
!eführi von Lizzie Maudrih

Hildegard Salzmann, Else 57!on.
dort, sümllichen Tänzerinnen,

Elevinnen und Kindern.
Musik. Leiig. : Pros.Maunstaedr.
Nach dem 2. Bild sHSlle) findet
eine Paus« von lö Min. stalt.
Anfang 7, End« nach8 Uhr.

[fiBd )6runnen »itnBaigte

-U.T.-Lichtspiele
Heute letzter Tagl

Der Gipfel aller Sensationen!
Das Geheimnis der Banditen

in drei Episoden , je 7 Akten.
L Teil vom 31. August bis 6. September:
Das Grab des Sloux -Häupflln « .

II. Teil vom 7.—13. September:
»- Zur Hille

III. Teil vom 14.—20. September:
Der unterirdische Strom.

Lin als Berichterstatter.

Urania
Blelchsfr . 30 . Bleichstr . 30.

„Ans der Deola-Bioscop-Luxu -klasse“ :

Jas Spiel mit dem Teuer“
Nach einer Idee

von Julius Horst und Alexander Engel
mit Diana Karenne

der bekannten ital . Tragödin i. d . Hauptrolle.
Vorher:

„Meine Frau die hat’nPiepmatz.“
Filmschwank in 2 Akten mit Paul Herbig.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6137.7

Das große Doppel - Programm!

Mia May
in dem 4aktigen Filmschauspiel

Oie Malpnfadie Che.
Die Höllenmaschine.

Sensationelles Erlebnis des Meister - Detektivs
Harry Hill in 6 Akten.

In den Hauptrollen:

Vaiy Arnheim und Marga Und!
Spielzeit 3—10V, Uhr.

KSh8- ODEON KT8hs-
miiiiiiiiiiimnmiiiiiiiiiiiiiiiitiimiiiiiiiiiiiiiiiiiitimiiiiiiimiiiiiiiii

Das Rätsel von Kopenhagen.
II . Teil:

Ser Schrecken der Millionäre.
Kriminal -Schauspiel in 4 Akten.

Das Sdildual zeigte den IDeg.
Drama in 4 Akten.

Dienstag, & September.
Vormittags U Uhr:

Konzert
des St&dtischen Karorohesten
io der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : KammermusikerAdam Hahn.
1. Ouvertüre „Das Modell“

von F. v. 3upp6.
2. Menuett von Beethoven.
3. Neues Leben, Walzer von

G. Komzak.
Finale aus „Lohengrin* von
R. Wagner.

5. Die Lautenschl&gerin , Ga¬
votte von C. Ziehrer.

6. Potpourri aus . Die Geisha"von 8. Jones.

[ WijW -ÄlAWie 1
Dienstag, 6. September.

Nachmittags 4 bis 8.30 Uhr.
Abonnements-Konzsrt

Stadt. KurorebeiLer.
Leitung;: Kammermusiker

Adam Hahn.
1. Ouvertüre „Ein Morgen,

e n Mittag, ein Abend ln
Wien“ von Fr. t.  Suppd.

2. Serenade von G. Braga.
3. Kttnstlerleben, Walzer von

J. Strauß.
4. FrQblingslled und Spinner-

lied von F. Mendelssohn.
6. Ouvertüre zur Oper . Das

Nachtlager in Granada“ von
C. Kreutzer.

e. Flirtation von A. Steck.
7. Fantasie a. a der Oper

„Carmen“ von G. Bizet
Nachmittags 4—8.32 Uhr:

TANZ - TEE
im. kleinen Konzertsaale.

Abends 8 Uhr Im Abonnement
Symphonie-Konzert

Orchester: St&dt. Kurorchestor.
Leitung : Karl Hans Schwarz,

Heldeluerg.
1. Egmont • Ouvertüre von I.

v. Beethoven.
Andante aus der fünften
Symphonie von Beethoven.

3. Symphonie, G-moU von W.A. Moj .ru
L Allegro molto.

II . Andante.
III . Menuett.
IV. Allegro.

4. Vorspiel zu „Die Meister,
atn^er von N̂ärnberg “ von
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